
Jahrgang 33Freitag, den 28. April 2023 Nummer 4
PA

 s
äm

tl.
 H

H

AMTSBLATT
der Stadt Köthen (Anhalt)

Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen

Im Überblick

Geschichte geschrieben – Stadtarchivarin trug sich in  
das Goldene Buch ein

• Stellenausschreibung Sachbearbeiter
  Außendienst (m/w/d) Seite  8 
• Stellenausschreibung Sachbearbeiter 
 Tiefbau (m/w/d) Seite   8
• Ausschreibung Aktions- und 
 Initiativfond der Partnerschaft für 
 Demokratie Stadt Köthen (Anhalt)
 Seite   9
• Fahrradaktionstag 2023 
 des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
 Seite 12

• Neubau der Freien Schule 
 wurde eröffnet  Seite 15
• 14. Köthener Herbst vom 
 1. bis 3. September 2023  Seite 23
• 2. Köthener Bänkefest - Jetzt 
 Bankplatz sichern  Seite 24
• Schlossfest #BLICKWECHSEL 
 am 6. Mai  Seite 24
• Veranstaltungen des Schlossbundes 
 im Mai  Seite 25
• Veranstaltungen im Schoss Köthen
 Seite 25

Kurz vor ihrem Ruhestand trug sich am 
18. April Stadtarchivarin Monika Knof in 
das Goldene Buch der Stadt Köthen (An-
halt) ein. Vor Freunden und Verwandten, 
die die „Überraschungs-Ehrung“ alle-
samt geheim gehalten hatten, durfte die 
Heimatforscherin nun selbst Geschichte 
schreiben. „Nach über 40 Jahren Ihres 
Engagements, Ihres Interesses und Ihrer 
besonderen Gabe, Historisches für die 
Nachwelt zu bewahren, öffnen wir - zu-
sammen mit dem Verein für anhaltische 
Landeskunde - heute das Goldene Buch 
der Stadt Köthen (Anhalt) für Sie“, so 
Oberbürgermeister Bernd Hauschild in 
seiner Ansprache.
Matthias Freundel, Vorstandsmitglied der 
Regionalgruppe Köthen des Vereins für 
Anhaltische Landeskunde, betonte, Knof 
sei eine „resolute, kompetente und kennt-
nisreiche“ Leiterin des Archivs gewesen 
und stellte besonders ihre Verdienste um 

Erforschung und Erhalt der jüdischen 
Geschichte Köthens heraus. Als Sie ihre 
Arbeit angetreten habe, habe sie sich ge-

sagt: „Ich bleibe, so lange es Spaß macht“, 
schrieb die Stadtarchivarin in ihren Ein-
trag. Das sei bis zuletzt der Fall gewesen.



Nr. 4/2023 vom 28.04.2023- 2 -Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 4250, Fax: 03496 212397
E-Mail: stadtverwaltung@koethen-stadt.de

Sprechzeiten:
Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
Freitag geschlossen
Standesamt:
Termine können unter standesamt@koethen-stadt.de sowie unter 
03496 425-323 vereinbart werden.

Stadtkasse:
Termine können unter stadtkasse@koethen-stadt.de sowie unter 03496 
425-218 vereinbart werden. 
Für sonstige Terminwünsche, die spezifisch das Rathaus betreffen kann 
die E-Mail-Adresse stadtverwaltung@koethen-stadt.de genutzt werden.

Einwohnermeldeamt: 
Termine im Einwohnermeldeamt können telefonisch während der allge-
meinen Sprechzeit unter den Rufnummern 03496 425 -207, -232, -221 
sowie -205 vereinbart werden. 

Vorrangig sollte eine Terminbuchung online erfolgen. 
Dazu einfach unter 
www.koethen-anhalt.de/de/online-terminvergabe.html 
zeitunabhängig einen Termin buchen.

Wohngeldstelle: 
Termine außerhalb dieser Sprechzeit können unter 03496 425127 ver-
einbart werden. Die Stadt Köthen (Anhalt) im Internet:  
www.koethen-anhalt.de
Alle BesucherInnen der Verwaltungsgebäude sind verpflichtet, einen 
Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Sprechzeiten mit den Ortsbürgermeister nur noch nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung. 
Die Ortsbürgermeister in den Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Merzien 
und Wülknitz nehmen Anliegen der Bürger nach Terminvereinbarung 
vor Ort entgegen.

Friedhofsverwaltung
Maxdorfer Str. 52, Tel.: 212306

Stadtbibliothek
Tel.: 03496 425260, E-Mail: Stadtbibliothek@koethen-stadt.de
Öffnungszeiten:
Montag   9 - 15 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen

Köthen-Information
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag von 11 - 17 Uhr
Die Köthen-Information im Apothekengewölbe des Schlosses ist telefo-
nisch unter 03496 70099260 zu erreichen.

Stadtarchiv
Sitz: Wallstr. 73, 1. Etage (Aufzug vorhanden)
Kontakt: Tel.: 03496 425238 oder j.holthaus@koethen-stadt.de
Postanschrift: Stadtarchiv Köthen, Marktstr. 1-3, 06366 Köthen (Anhalt)
Öffnungszeiten:
Montag:  9:00 Uhr -12:00 Uhr
Dienstag  9:00 Uhr -12:00  Uhr und 13:00 Uhr -18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 Uhr -12:00 Uhr und 13:00 Uhr -18:00 Uhr
Freitag: 9:00 Uhr-12:00 Uhr

Schiedsstelle der Stadt Köthen (Anhalt)
Telefon: 03496 425-292
Sprechzeiten von 16 bis 17 Uhr am jeweils ersten Dienstag des Monats. 
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!)

Tierpark Köthen, Fasanerie
Tel.: 03496 552664, 0157 71451959
Sommerzeit: 
Montag bis Freitag:  10:00 – 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09:00 – 19:00 Uhr
Winterzeit:
Montag bis Freitag: 10:00 – 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09:00 – 16:00 Uhr
Heilig Abend und Silvester 09:00 – 13:00 Uhr
Hunde sind herzlich Willkommen und haben freien Eintritt!

Jugendbegegnungsstätte Martinskirche
Leipziger Str. 36c, Tel.: 015904407294 
Mo. bis Do.:  14.00 – 20.00 Uhr
Fr. und Sa.:  14.00 – 21.00 Uhr
In den Ferien:
Mo. bis Fr.: 12.00 – 20.00 Uhr
Sa.: 13.00 – 20.00 Uhr

Streetwork Köthen
Nadine Anhalt, Telefon: 03496 425119, Handy: 0159 04407293
E-Mail: n.anhalt@koethen-stadt.de

Seniorenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt)
Sprechzeiten: 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr
Ort: Rathaus, Marktstraße 1 - 3,
06366 Köthen (Anhalt) Zimmer 15
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!) 
oder 03496 425-119
E-Mail: lisa-maria.scholz@koethen-stadt.de

Abwasserverband Köthen
Bereitschaftsnummer des Abwasserverbandes Köthen: 0172 3446446.

WEISSER RING
- Hilfe für Kriminalitätsopfer -
Opfer-Telefon: 116006 (bundesweit - kostenlos), www.weisser-ring.de

Tiernotaufnahme
Im Zeitraum von 8:00 bis 15:00 Uhr ist das Tierheim über die Festnetznum-
mer 034967003218 erreichbar. Die Notrufnummer außerhalb der o. g. 
Zeit: 0151 54130454 (ersatzweise: 0176 41871612)
Bei Auffinden von Fundtieren im Stadtgebiet Köthen (Anhalt), einschließ-
lich der Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, Merzien 
und Wülknitz ist der Tierschutzverein Köthen und Umgebung e. V. 
zu informieren.
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„Kleine Wallstraße“. Viele Jahre wurde 
dieses Areal durch einen Insolvenzver-
walter verwaltet. Ja, das Wort ist tref-
fend. Die Wohn- und Geschäftsräume 
wurden schlicht verwaltet. Gemeinsam 
mit der Wohnungsgesellschaft wurde 
ein Weg gefunden, diese reine Verwal-
tung zu beenden, das Quartier aus der 
Insolvenz zu holen und aktiv eine Ver-
pachtung der einzelnen Verkaufs- und 
Geschäftsräume zu betreiben. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen: Übernah-
men wir das Quartier „Kleine Wallstraße“ 
mit einem Leerstand von 33 Prozent, so 
sind es aktuell nur noch 16 Prozent. Viele 
bestehende Pachtverträge wurden eben-
falls verlängert.

Sicherlich kann man sich auf solch ei-
nem Erfolg nicht ausruhen. Es muss ste-
tig am Ball geblieben werden. Hier sind 
unter anderem die Partner Stadt Köthen 
(Anhalt), die Werbegemeinschaft für die 
Bachstadt Köthen e.V., die Wohnungsge-
sellschaft Köthen, aber auch die einzel-
nen privaten Vermieter gefordert. Dass 
eben jene Partner in Zusammenarbeit 
diesen positiven Trend fortsetzen wer-
den, davon bin ich überzeugt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Oberbürgermeister Stadt Köthen (Anhalt)

Bürgerzeitung Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
Herausgeber: Stadt Köthen (Anhalt), Der Oberbürgermeister
Redaktion: Dorothee Rahn, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Markstraße 1 - 3, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 425223, E-Mail: presse@koethen-stadt.de
Für den Inhalt der Beiträge zeichnen allein die Autoren verantwortlich.
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster), Telefon: 03535 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster) , 
Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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in meiner Amtszeit musste ich mir viel 
Kritik über den Leerstand unserer In-
nenstadt anhören. Immer wieder wurde 
mir die Frage gestellt: warum macht die 
Stadt nichts dagegen? Heute möchte ich 
noch einmal auf diese Problematik einge-
hen. Mitte April bekam ich Post von der 
Industrie- und Handelskammer Halle-
Dessau. Das Schreiben trug den Titel „IHK 
Handelsatlas 2022“. Die Bilanz darin: Die 
Einzelhandelsentwicklung in Köthen (An-
halt) ist positiv.
Die wichtigsten Ergebnisse für Köthen 
(Anhalt) lauten:
- Die Verkaufsflächen sind seit Erhe-

bung im Jahr 2016 erheblich gestiegen 
(circa um zehn Prozent) und liegen auf 
Grund der rückläufigen Bevölkerungs-
zahl mit 2,61 Quadratmetern Handels-
fläche pro Einwohner weit über dem 
Bundesdurchschnitt (1,5 Quadratme-
ter/EW)

- Die Flächen an integrierten Standor-
ten sind erheblich angestiegen (um 
circa 52 Prozent) während die Ver-
kaufsflächen in dezentraler Lage ge-
sunken sind. (um circa 12 Prozent)

Was ist unter anderem konkret passiert? 
Worauf hatte die Stadt Köthen (Anhalt) 
selbst Einfluss? Nehmen wir das Beispiel 
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AMTLICHER TEIL
Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlergebnisses der Stichwahl  
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin  
am 02.04.2023 in der Stadt Köthen (Anhalt) 
(§ 42 (1) KWG LSA)
Folgendes Ergebnis wurde durch den Wahlausschuss der 
Stadt Köthen (Anhalt) am 04.04.2023 für die Stichwahl des 
Bürgermeisters / der Bürgermeisterin festgestellt:
Wahlberechtigte 20.763
Wähler/innen 6.886
gültige Stimmen 6.828
ungültige Stimmen 58
Wahlbeteiligung % 33,16

Bewerber Stimmen %
Buchheim, Christina DIE LINKE 4.207 61,61
Hauschild, Bernd 2.621 38,39

6.828 100,00
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhalten hat. (§ 30 (8) KWG LSA).
Zur Bürgermeisterin der Stadt Köthen (Anhalt) wurde Frau 
Christina Buchheim gewählt.

Öffentliche Bekanntmachung
zum Jahresabschluss 2021 der Köthener 
BachGesellschaft mbH
Gemäß § 130 Abs. 1 i. V. m. § 133 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA mache 
ich hiermit öffentlich bekannt:
1. Die DR. DORNBACH & PARTNER TREUHAND GMBH - Wirt-

schaftsprüfung- und Steuerberatungsgesellschaft - Des-
sau-Roßlau hat den Jahresabschluss 2021 der Köthener 
BachGesellschaft mbH geprüft und am 1. Juni 2022 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

2. Der Aufsichtsrat der Köthener BachGesellschaft mbH hat in 
seiner Sitzung am 23. August 2022 den Jahresabschluss 2021 
der Gesellschaft mit einem Jahresüberschuss per 31.12.2021 
in Höhe von 8.107,74 € festgestellt und beschlossen den 
Jahresüberschuss zum Aufbau des Stammkapitals zu ver-
wenden.
Hierdurch verringert sich die Position „Nicht durch Eigen-
kapital gedeckter Fehlbetrag“ per 31.12.2021 von 879,41 € 
auf 0,00 €.

3. Weiterhin hat die Gesellschafterversammlung der Köthener 
BachGesellschaft mbH in ihrer Sitzung am 28.September 
2022 beschlossen, dem Aufsichtsrat der Gesellschaft für das 
Jahre 2021 sowie der Geschäftsführung für die Jahre 2018 
bis einschließlich 2021 Entlastung zu erteilen.

4. Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes zum 31.12.2021 der Gesellschaft liegen zur 
Einsichtnahme vom

02.05.2023 bis 16.05.2023
im Verwaltungsgebäude „Wallstraße“ der Stadtverwaltung Köthen 
(Anhalt), 06366 Köthen, Wallstraße 1-5, in Zimmer 204, Kämmerei 
- Sachgebiet Steuern und Controlling -, zu folgenden Sprechzeiten:
Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr,
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und14:00 bis 18:00 Uhr,
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und14:00 bis 17:00 Uhr,
öffentlich aus.

Köthen, den 13.04.2023

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
zum Jahresabschluss 2021 der Palm Springs 
GmbH & Co. KG Freizeitanlage Köthen
Gemäß § 130 Abs. 1 i. V. m. § 133 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA mache 
ich hiermit öffentlich bekannt:
1. Die DOMUS AG Wirtschaftsprüfgesellschaft Berlin, Zweignieder-

lassung Hannover hat den Jahresabschluss 2021 der Palm Springs 
GmbH & Co. KG Freizeitanlage Köthen geprüft und am 01. Juni 
2022 den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

2. Gesellschafterversammlung der Palm Springs GmbH & Co. 
KG Freizeitanlage Köthen hat in ihrer Sitzung am 24. Au-
gust 2022 den Jahresabschluss 2021 der Gesellschaft mit 
einer Bilanzsumme in Höhe von 2.454.990,65 € und einem 
Jahresfehlbetrag in Höhe von 109.449,63 € per 31.12.2021 
festgestellt und zugestimmt den Jahresfehlbetrag auf neue 
Rechnung vorzutragen.

3. Darüber hinaus hat die Gesellschafterversammlung be-
schlossen, der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat für 
das Geschäftsjahr 2021 Entlastung zu erteilen.

4. Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes zum 31.12.2021 der Gesellschaft liegt zur Ein-
sichtnahme vom

02.05.2023 bis 16.05.2023
im Verwaltungsgebäude „Wallstraße“ der Stadtverwaltung Köthen 
(Anhalt), 06366 Köthen, Wallstraße 1-5, in Zimmer 204, Kämmerei 
- Sachgebiet Steuern und Controlling -, zu folgenden Sprechzeiten:

Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr,
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr,
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr,
öffentlich aus.

Köthen, den 13.04.2023

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung 
zum Jahresabschluss 2021 der Palm Springs  
Verwaltungsgesellschaft für Freizeitanlagen mbH
Gemäß § 130 Abs. 1 i. V. m. § 133 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA mache 
ich hiermit öffentlich bekannt:
1. Die DOMUS AG Wirtschaftsprüfgesellschaft Berlin, Zweig-

niederlassung Hannover hat den Jahresabschluss 2021 der 
Palm Springs Verwaltungsgesellschaft für Freizeitanlagen 
mbH mit Sitz in Köthen geprüft und am 01. Juni 2022 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

2. Die Gesellschafterversammlung der Palm Springs Verwal-
tungsgesellschaft für Freizeitanlagen mbH mit Sitz in Kö-
then hat in ihrer Sitzung am 24. August 2022 den Jahres-
abschluss 2021 der Gesellschaft mit einem Jahresüberschuss 
per 31.12.2021 in Höhe von 788,90 € festgestellt und be-
schlossen den Jahresüberschuss auf neue Rechnung vorzu-
tragen.

3. Darüber hinaus hat die Gesellschafterversammlung die Ent-
lastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2021 
beschlossen.

4. Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes zum 31.12.2021 der Gesellschaft liegt zur Ein-
sichtnahme vom
02.05.2023 bis 16.05.2023

im Verwaltungsgebäude „Wallstraße“ der Stadtverwaltung Köthen 
(Anhalt), 06366 Köthen, Wallstraße 1-5, in Zimmer 204, Kämmerei 
- Sachgebiet Steuern und Controlling -, zu folgenden Sprechzeiten:
Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr,
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und14:00 bis 18:00 Uhr,
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und14:00 bis 17:00 Uhr,
öffentlich aus.
Köthen, den 13.04.2023

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
zum Jahresabschluss 2021  
der Wohnungsgesellschaft Köthen mbH
Gemäß § 130 Abs. 1 i. V. m. § 133 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA mache 
ich hiermit öffentlich bekannt:
1. Die DOMUS AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Berlin, 

Zweigniederlassung Hannover hat den Jahresabschluss 2021 
der Wohnungsgesellschaft Köthen mbH geprüft und am  
3. Juni 2022 den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt.

2. Die Gesellschafterversammlung der Wohnungsgesellschaft 
Köthen mbH hat in ihrer Sitzung am 24. August 2022 den 
Jahresabschluss 2021 der Gesellschaft mit einer Bilanzsum-
me in Höhe von 105.613.825,43 € und einem Jahresüber-
schuss in Höhe von 2.082.347,07 € per 31.12.2021 fest-
gestellt und die Zuführung des Jahresüberschuss zu den 
Gewinnrücklagen beschlossen.

3. Darüber hinaus hat die Gesellschafterversammlung be-
schlossen, der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat für 
das Geschäftsjahr 2021 Entlastung zu erteilen.

4. Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes zum 31.12.2021 der Gesellschaft liegt zur Ein-
sichtnahme vom

02.05.2023 bis 16.05.2023
im Verwaltungsgebäude „Wallstraße“ der Stadtverwaltung 
Köthen (Anhalt), 06366 Köthen, Wallstraße 1-5, in Zimmer 
204, Kämmerei - Sachgebiet Steuern und Controlling -, zu 
folgenden Sprechzeiten:
Montag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
Dienstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
öffentlich aus.

Köthen, den 13.04.2023

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister

___________________________________________________

Stadt Köthen (Anhalt)

Bekanntmachung
zur 6. Sitzung des Seniorenbeirates  
der Stadt Köthen (Anhalt)
am Donnerstag, dem 04.05.2023 um 14:00 Uhr
Kleiner Ratssaal der Stadt Köthen (Anhalt), Marktstraße 1-3
06366 Köthen (Anhalt)
 Köthen (Anhalt), den 26.04.2023

Sehr geehrte Damen und Herren, ich lade Sie zu der oben be-
nannten Sitzung recht herzlich ein.
Vorgesehene Tagesordnung:
TOP Thema
1 Eröffnung
1.1 Einwohnerfragestunde
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsge-

mäßen Ladung
2 Behandlung der öffentlichen TOPs
2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 

16.02.2023
2.2 Informationen der Verwaltung
2.3 Vorstellung des Seniorenbeirates der Telekom und der Post
2.4 Vorstellung der Selbsthilfegruppe nach Krebs
2.5 Auswertung Bedarfsabfrage Mehrgenerationenhaus
2.6 Auswertung der Kreisseniorenbeiratssitzung vom 01.03.2023
2.7 Auswertung der Informationsveranstaltung vom 20.04.2023
2.8 Anregungen aus den Ausschüssen und der Senioren-

sprechstunde
2.9 Festlegung der Sitzungstermine für 2023, Festlegung der 

Beratungstermine und deren Besetzung für 2023
2.10 Anfragen und Anregungen
3 Behandlung der nichtöffentlichen TOPs
3.1 Anfragen und Anregungen

Mit freundlichen Grüßen
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Öffentliche  
Bekanntmachung 
zur Stadtbaumpatenschaft
Liebe BürgerInnen der Stadt Köthen 
(Anhalt),
die letzten Sommer waren auf Grund des 
Klimawandels ungewöhnlich heiß und 
trocken. Mit diesen schweren Bedingun-
gen kämpfen nicht nur wir, sondern auch 
die Bäume unserer Stadt.
Die Stadtbäume haben eine wichtige kli-
maregulierende Funktion insbesondere im 
Stadtgebiet.
Ab sofort werden deshalb freiwillige Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt Köthen 
(Anhalt) gesucht, die eine „Gießpaten-
schaft“ übernehmen wollen. Dabei über-
nehmen Sie die wertvolle Aufgabe der 
Bewässerung und Pflege von städtischen 
Bäumen und unterstützen somit die Grün-
flächenabteilung des Umweltamtes bei 
ihrer Arbeit zum Erhalt der Stadtbäume.
Zur Beantragung einer Patenschaft füllen 
Sie bitte das Formblatt Antragsformular 
für eine Gießpatenschaft aus und senden 
Sie den Antrag an das Umweltamt der 
Stadt Köthen (Anhalt). Das beigefügte 
Formblatt kann zur Antragstellung ge-
nutzt werden. Weiterhin wird es auch auf 
der Internetseite der Stadt bereitgestellt.
Nach Abschluss der Patenschaft wird Ihr 
Baum entsprechend gekennzeichnet.
Informationen für Gießpaten:
Jungbäume in der Anwachsphase als 
auch Bäume mittleren Alters bis zu 20 
Jahren benötigen noch Unterstützung 
durch zusätzliche Gießgaben. Sie sollten 
Ihren Baum deshalb insbesondere in den 
warmen Monaten von Mai bis Septem-
ber mindestens 2x monatlich kräftig mit 
einer Wassergabe von 50 l gießen. Es ist 
wichtig, größere Wassergaben auf ein-
mal zu geben, damit das Wasser auch bis 
in die tieferen Bodenschichten durch-
dringt.
Zusätzlich prüft das Amt für Umwelt-
schutz die Bereitstellung von Baumbe-
wässerungssäcken mit einem Fassungs-
vermögen von 50 - 60 Litern. Diese 
müssen komplett befüllt werden und ge-
ben das Wasser nach und nach an den 
Baum ab.
Informationen für die Baumscheibenpflege:
Für Jungbäume ist der Bewuchs von 
Baumscheiben Wasser- und Nährstoff-
konkurrenz. Daher sollen die Baumschei-
ben die ersten Jahre von unerwünschtem 
Bewuchs freigehalten werden. Für eine 
bessere Wasseraufnahme ist eine regel-
mäßige Lockerung des Erdreiches unter 
den Bäumen wichtig.

Ihre Patenschaft wird auf unbegrenzte 
Zeit abgeschlossen. Wollen Sie Ihre Pa-
tenschaft beenden, so reichen Sie uns 
bitte die Kündigung bis spätestens Ende 
Dezember ein.
Die Kündigung soll schriftlich an das Amt 
für Umweltschutz erfolgen.

Für eventuelle Rückfragen stehen Ih-
nen Herr Oleschinsky telefonisch unter 
03496 3099795 bzw. per E-Mail über 
l.oleschinsky@koethen-stadt.de sowie 
Frau Albrecht über 
a.albrecht@koethen-stadt.de 
zur Verfügung.



- 7 -Nr. 4/2023 vom 28.04.2023 Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Sitzungskalender 
des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt)  
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte - 
Mai/Juni 2023
Mai 2023
04.05. Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
09.05. Rechnungsprüfungsausschuss
16.05. Heimausschuss
22.05. Ortschaftsrat Dohndorf
23.05. Hauptausschuss
24.05. Ortschaftsrat Arensdorf
25.05. Ortschaftsrat Baasdorf
30.05. Ortschaftsrat Merzien
31.05. Ortschaftsrat Wülknitz

Juni 2023
05.06. Ortschaftsrat Löbnitz an der Linde
06.06. Stadtrat
08.06. Sozial- und Kulturausschuss
13.06. Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr und digitale

Infrastruktur
15.06. Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
20.06. Hauptausschuss

- Sitzung des Stadtrates: 18.30 Uhr, Rathaus, Ratssaal, 
Marktstraße 1 - 3

- Sitzung des Hauptausschusses, Bau-, Sanierungs- und 
Umweltausschusses, Rechnungsprüfungsausschusses, So-
zial- und Kulturausschusses, Ausschuss für Wirtschaft, 
Verkehr und digitale Infrastruktur: 18.30 Uhr, Rathaus, 
Ratssaal, Marktstraße 1 - 3

- Sitzungen der Ortschaftsräte: Dorfgemeinschaftshäuser 
der jeweiligen Ortschaften

Die Tagesordnung und eventuelle Änderungen von Zeit und 
Ort der Sitzung entnehmen Sie dem Rats- und Bürgerin-
formationssystem auf der städtischen Internetseite unter 
https://www.koethen-anhalt.de/de/stadtrat.html oder für die 
Ortschaftsräte den Aushängen in den Schaukästen der jewei-
ligen Ortschaft!

Aufgrund außerordentlicher Umstände behält es sich die 
Stadt Köthen (Anhalt) vor, Sitzungen kurzfristig abzusagen.

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit erreichte uns die Nachricht,  

dass der Alterskamerad 
 der Freiwilligen Ortfeuerwehr

Reinhard Joachimi
am 6. April 2023 verstorben ist.

In den 50 Jahren seiner Zugehörigkeit  
zur Freiwilligen Feuerwehr hat er sich stets zum Schutz  

und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt.  
Bei der Erfüllung seiner Aufgaben  

war er immer mit vollem Herzen dabei. 

Wir werden Alterskamerad Reinhard Joachimi  
ein ehrendes Andenken bewahren.  

Unser tief empfundenes Mitgefühl  
gilt seinen hinterbliebenen Angehörigen.

Im Namen aller Kameraden

Stadt Köthen (Anhalt),
Bernd Hauschild,

Oberbürgermeister

Hauptbrandmeister
Manfred Borgers,

Ortswehrleiter Köthen

Brandinspektor
Heiko Schmidt,
Stadtwehrleiter

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse des Stadtrates,  
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss führte seine 
32. Sitzung am 30.03.2023 durch.
Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 23/BSU/32/001 Baumstandortuntersuchung 

und Planung an 3 Standorten
- Beschluss-Nr. 23/BSU/32/002 Wirtschaftsplan Lebendige 

Zentren historische Altstadt 2023
- Beschluss-Nr. 23/BSU/32/003 Sanierungswirtschaftsplan 

2023
- Beschluss-Nr. 23/BSU/32/004 Wirtschaftsplan Stadtumbau-

Ost Aufwertung Gebiet „Rüsternbreite“ 2023

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 23/BSU/32/005 Wirtschaftsplan städtebauli-

cher Denkmalschutz 2023 - Aufteilung der Mittel für private 
Vorhaben

- Beschluss-Nr. 23/BSU/32/006 Wirtschaftsplan Lebendige 
Zentren historische Altstadt 2023 - Aufteilung der Mittel für 
private Vorhaben

Alle Beschlüsse des öffentlichen Teiles können auf
www.koethen-anhalt.de inhaltlich nachgelesen werden.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 26. Mai 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 12. Mai 2023

Annahmeschluss für Anzeigen: 
Dienstag, der  16. Mai 2023, 9.00 Uhr
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NICHTAMTLICHER TEIL

Stellenausschreibung Sachbearbeiter Außendienst  
(m/w/d)
Die Stadt Köthen (Anhalt) hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine befristete Stelle als

Sachbearbeiter/in Außendienst
im Ordnungsamt zu besetzen. Die Tätigkeit wird als Krankheitsvertretung ausgeübt. Stadt Köthen (Anhalt)

Die Stelle beinhaltet im Wesentlichen 
folgende Tätigkeiten:
• Überwachung des ruhenden Verkehrs, 

Kontrolle der Einhaltung der Bestim-
mungen der Straßenverkehrsordnung

• Feststellung der Verkehrsordnungs-
widrigkeiten vor Ort

• Erteilung von gebührenfreien und 
gebührenpflichtigen Verwarnungen

• Auskünfte über erteilte Verwarnungen
• Hilfeleistung im Straßenverkehr ge-

genüber hilfsbedürftigen Personen
• Maßnahmen im Rahmen der Ver-

kehrsregelungen an Sonn- und Fei-
ertagen, Großveranstaltungen und 
Spezialmärkten

• Kontrollfunktion bei der Einhaltung 
städtischer Satzungen, Verordnun-
gen und anderen Rechtsgrundlagen

• Umgang mit Parkscheinautomaten 
einschließlich Wartung und Pflege

• Arbeit nach Dienstplan, auch an Wo-
chenenden und Feiertagen nach Bedarf

Als persönliche Voraussetzungen seitens 
der Bewerber/innen werden erwartet:
• abgeschlossene Ausbildung für den 

mittleren Dienst, Ausbildung zur/zum 

Verwaltungsfachangestellten, abge-
schlossenen A I - bzw. B I - Lehrgang

• bzw. Teilnahme an einem Verwal-
tungskurzlehrgang

• Selbständigkeit, Gewissenhaftigkeit, 
Zuverlässigkeit, Flexibilität

• Grundkenntnisse Straßenverkehrs-
ordnung und städtischen Satzungen

• Besitz eines gültigen PKW-Führer-
scheins

• gute Auffassungsgabe
• gute mündliche Kommunikationsfä-

higkeit, insbesondere höfliches und 
korrektes Auftreten gegenüber den 
Bürgern der Stadt Köthen (Anhalt)

Die Tätigkeit wird mit der Entgeltgruppe  
E 5 des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) vergütet. Die durch-
schnittliche regelmäßige Arbeitszeit liegt 
bei 39 Stunden / Woche.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Ihre Fragen beantworten Ihnen gerne Frau 
Schmidt, Leiterin der Personalabteilung, 
unter Telefon 03496/425 351 oder unter 
k.schmidt@koethen-stadt.de oder Frau 

Winzer, Leiterin der Ordnungs- und Gewer-
beabteilung, unter Telefon 03496/425 365 
oder unter d.winzer@koethen-stadt.de.
Sind Sie interessiert? Dann richten Sie 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
01.05.2023 an die:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3

06366 Köthen (Anhalt)
Eingangsbestätigungen werden nicht er-
stellt.
Im Falle der schriftlichen Bewerbung bit-
ten wir Sie, uns lediglich Kopien einzu-
reichen, da wir Ihre Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Verfahrens leider 
nicht zurücksenden können.
Bewerbungen per E-Mail senden Sie bit-
te als eine Datei nur im pdf-Format an: 
personalabteilung@koethen-stadt.de. 
Bewerbungen, die diesem Format nicht 
entsprechen, können leider nicht berück-
sichtigt werden.
Ihre personenbezogenen Daten werden 
gemäß § 28 DSG LSA zum Zweck der 
Durchführung des Auswahlverfahrens 
verarbeitet.

Stellenausschreibung Sachbearbeiter Tiefbau 
(m/w/d)
Die Stadt Köthen (Anhalt) hat schnellstmöglich eine unbefristete Stelle als

Sachbearbeiter/in Tiefbau
im Hoch- und Tiefbauamt zu besetzen. Stadt Köthen (Anhalt)

Als Mitarbeiter/in des Hoch- und Tiefbau-
amtes der Stadt Köthen (Anhalt) unter-
stützen Sie das Sachgebiet Tiefbau und 
betreuen Bauvorhaben im Bereich der 
Straßenunterhaltung, des Straßenaus- 
und -neubaus wie auch des Brückenbaus 
im Stadtgebiet Köthen (Anhalt) und in 
den zugehörigen Dorfgemeineden.

Ihre Aufgaben:
• Planung, Ausschreibung, Vergabe, 

Bauleitung, Überwachung und Ab-
rechnung von Bauunterhaltungs- und 
Neubaumaßnahmen in den Bereichen 
Tief-, Straßen- und Brückenbau

• Vergabe, Steuerung/Überwachung 
und Kostenkontrolle/Abrechnung von 
Planungsleistungen in den genannten 
Aufgabengebieten

• Wahrnehmung der Bauherrenfunktion 
bei Bauvorhaben

• Koordination von Baumaßnahmen mit 
Medienträgern

• Begleitung der Planung und Bauaus-
führung von Tiefbauprojekten im Rah-
men von Fördermaßnahmen (Förder-
mittelantragsstellung, Kostenplanung 
und -kontrolle sowie Abrechnung)

• Mitarbeit bei der Haushaltsplanung 
der Stadt Köthen (Anhalt)

• Erstellung von straßenbaulichen Ge-
nehmigungen und Stellungnahmen im 
Rahmen der Antragsbearbeitung von 
öffentlichen, privatwirtschaftlichen 
und privaten Antragstellern

• Mitarbeit bei der Unterhaltung der 
kommunalen Straßenbeleuchtung

Ihr Profil:
• Studienabschluss Dipl.-Ing. (FH) oder 

B.Eng. oder B.Sc. der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen mit Vertiefungs-
richtung Straßen-, Tief- bzw. Ingeni-
eurbau oder gleichwertiger / höher-
wertiger Studienabschluss
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• Berufserfahrung mit Kenntnissen und 
Erfahrungen im Vergaberecht (VOB, 
VOL, VgV, HOAI) sowie in der Baukos-
tenrechnung und Bauabrechnung sind 
wünschenswert

• Ingenieurtechnische Erfahrungen in 
der Planungs- und Ausführungsphase 
des allgemeinen Tiefbaus, des Straßen- 
und Wegebaus sowie in der Verkehrs-
planung sind von Vorteil

• Kenntnisse des öffentlichen Verwal-
tungsrechts erwünscht

• Organisations- und Projektmanage-
mentfähigkeiten, Kommunikations- 
und Entscheidungsfähigkeit sowie 
Verhandlungsgeschick

• Sicheres Auftreten mit freundlicher 
verbindlicher Kompetenz

• hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität, 
Belastbarkeit, selbstständiges ergebni-
sorientiertes Arbeiten, Durchsetzungs-
vermögen und Teamfähigkeit

• Bereitschaft zur Wahrnehmung von 
Terminen ggfs. auch außerhalb der 
Dienstzeit

• sicherer Umgang mit Planungs- und 
Ausschreibungssoftware, Internetan-
wendungen und MS-Office

• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• eine Vergütung in der Entgeltgruppe 

10 TVöD-VKA beim Vorliegen der per-
sönlichen Voraussetzungen

• eine regelmäßige wöchentliche glei-
tende Arbeitszeit von 39 Wochenstun-
den (Vollzeit)

• eine herausfordernde verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in einem freund-
lich unterstützenden Team

Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Ihre Fragen beantworten Ihnen ger-
ne Frau Schmidt, Leiterin der Personal-
abteilung, unter 03496 425351 oder 
k.schmidt@koethen-stadt.de oder Herr 
Dr.-Ing. Schlömp, Leiter des Hoch- und 
Tiefbauamtes, unter 03496 425423 bzw. 
s.schloemp@koethen-stadt.de.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
07.05.2023 an die:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3

06366 Köthen (Anhalt)
Eingangsbestätigungen werden nicht er-
stellt.
Im Falle der schriftlichen Bewerbung bit-
ten wir Sie, uns lediglich Kopien einzu-
reichen, da wir Ihre Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Verfahrens leider 
nicht zurücksenden können.
Bewerbungen per E-Mail senden Sie bit-
te als eine Datei nur im pdf-Format an: 
personalabteilung@koethen-stadt.de. 
Bewerbungen, die diesem Format nicht 
entsprechen, können leider nicht berück-
sichtigt werden.
Ihre personenbezogenen Daten werden 
gemäß § 28 DSG LSA zum Zweck der 
Durchführung des Auswahlverfahrens 
verarbeitet.

Ausschreibung - Aktions- und Initiativfond  
der Partnerschaft für Demokratie Stadt  
Köthen (Anhalt)
Im Rahmen des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“ stehen in der „Partner-
schaft für Demokratie“ der Stadt Köthen 
(Anhalt) für das Jahr 2023 über 40.000 
Euro in einem Aktions- und Initiativfonds 
zur Förderung von Projekten zur Verfü-
gung.
Die Förderung kann nur für Projekte be-
antragt werden, die bis zum 31.12.2023 
abgeschlossen sind.
Der Antrag auf Fördermittel muss un-
terschrieben an die Koordinierungs- und 
Fachstelle gesendet werden. Bei Rückfra-
gen und für nähere Informationen kann 
die Koordinierungs- und Fachstelle gerne 
kontaktiert werden.
Im Begleitausschuss wird über die Förde-
rung der Projekte diskutiert und abge-
stimmt.

Die nächsten Termine sind:
26.04.2023 - 16:30 Uhr
21.06.2023 - 16:30 Uhr

Ort: Ratssaal im Rathaus Köthen (Anhalt)

Gefördert werden Projekte, die sich für:
- Demokratie und demokratische Werte
- Ein vielfältiges Miteinander
- Toleranz
- Weltoffenheit
-  Beteiligung am gemeinschaftlichen Le-

ben
einsetzen.

Der Antrag und nähere Informationen zur 
Förderung sind unter folgendem Link zu 
finden: https://demokratie-in-koethen.de/

Kontakt Externe Koordinierungs- und 
Fachstelle:
Partnerschaft für Demokratie Region Kö-
then (Anhalt)
Tina Rose, Wallstraße 71
06366 Köthen, Tel.: 0160 96422440
E-Mail: tina.rose@stejh.de
Facebook: www.facebook.com/pfdkoethen
Instagram: 
www.instagram.com/pfd_koethenanhalt
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 Das Geheimnis von Dragonville
Nintendo Switch
Frankfurt: Nintendo, 2022

Ab sofort steht in der 
Stadtbibliothek Das Ge-
heimnis von Dragonville 
für die Switch zur Auslei-
he bereit.
Das Geheimnis von Dra-
gonville ist der spirituelle 
Nachfolger der Rätsel-

Spielreihe Professor Layton.
Anders als bei Professor Layton muss man 
hier aber nicht nur Rätsel lösen, sondern 
auch Bildersuchspiele bestehen und ver-
schiedene Rhythmusspiele überwinden.
Das Spiel bietet mehr als 25 Stunden 
Spielspass mit einer spannenden Ge-
schichte, handillustrierte Grafik und 
270 Minispiele.
Alles in allem ein super Spiel für die Den-
ker und Kniffler unter uns!

Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit
Ein offenes Sportangebot für Jugendliche von 10 bis 27 Jahren
Am Freitag, dem 28. April 2023 und am Freitag, dem 26. Mai 2023, von 18:30 Uhr bis 20 Uhr, 
findet ein offenes Sportangebot in der Turnhalle der Kastanienschule für alle sportbegeisterten 
Jugendlichen zwischen 10 und 27 Jahren statt. Egal ob allein oder in der Gruppe, kommt gern vorbei. 
Alle Sportarten sind erwünscht!

In dieser Rubrik stellen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt) regelmäßig neue Medien vor, die ab sofort 
in der Einrichtung ausgeliehen werden können:

Medienempfehlungen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt)

 Sanderson, Brandon: Cytonic - Unend-
lich weit von Zuhause - 3
München: Knaur, 2023

Die Raumpilotin und Krie-
gerin Spensa ist über ih-
ren Heimatstern weit in 
den Raum hinausgelangt. 
Die Feinde setzen weiter-
hin gefährliche, mächtige 
Kräfte, die Delver, ein. In 
ihrer Mission, zusammen 

mit M-Bot einer künstlichen Intelligenz, 
landet sie im „Nirgendwo“, weit draußen 
im Weltall. Dort wird sie die Natur der 
Delver erforschen, um sie zu besiegen. 
Ihre cytonischen Kräfte, z.B. die Hyper-
sprünge zwischen den Planeten, werden 
stetig stärker. Das „Nirgendwo“, eine frei 
schwebende zerstückelte Landmasse, ist 
in Sektoren aufgeteilt, in denen die un-
terschiedlichsten Wesen leben. Spensa 
muss sich oft ihrer Haut wehren. Sie fühlt 
sich als Heldin, wie die Figuren in den Er-
zählungen ihrer Großmutter. Nach einer 
finalen Auseinandersetzung gelingt ihr 
der Sprung auf ihren Heimatplaneten.
Der 3. Band der Science-Fiction-Saga 
enthält Abbildungen von Raumtechnik 
und unbekannten Spezies, sowie eine Kar-
te. Neben den Kämpfen wird von Spensa 
auch viel über den Sinn des Menschseins 
reflektiert.

 Schweizer, Lotte: Drei Helden für ein 
Honigbrot (Detektei für magische Unwe-
sen; 1)
München: dtv, 2022

Wiesenschrate, Gurken-
trolle, Irrlichter - überall 
verschwinden Fabelwe-
sen! Peggory Jones, Agent 
für Magisches und Fabel-
wesen, hat alle Hände voll 
zu tun. Die Spur führt ihn 
in das beschauliche Kies-

bach, wo auch schon Jannik tief in De-
tektivarbeit steckt. Denn seltsame Ho-
nigdiebstähle erschüttern den fried-
lichen Ort. Keine Frage, Jannik und 
seine beiden Freundinnen Pola und Lulu 
müssen ermitteln. Und nachdem sie 
von Peggory in die Geheimnisse der Fa-
belwelt eingeweiht werden, ist auch 
klar, dass Janniks neuer Nachbar Herr 
Grauenmeier etwas im Schilde führt. 
Ob sie gemeinsam den magisch-klebrigen 
Fall lösen können?
Für Kinder ab 8 Jahren. Das Buch ist eine 
Mischung aus Krimi und Fantasy.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmations-Anzeigen.

Besondere Tage

Anzeige online aufgeben

wittich.de/kuk
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Halli - Der Stadtreporter
Dieses Jahr ist der Halli als Reporter durch seine 

Stadt unterwegs. Über Neues, Altes, Schönes und 

nicht so Schönes möchte er berichten. Auf geht es - 

mit dem Halli auf Entdeckertour.

Heute  
Blickwechsel 2023

aufgeführt. Der Halli und die schrägen Vögel freuen sich schon 

darauf. 

Am 6. Mai 2023 ist es wieder soweit. Es gibt einen „neuen“

Schlossgelände zu entdecken. Auf der Hörspielwiese könnt ihr

zwei „Halli-Hörbücher“ hören. Diese werden dort zum ersten Mal

Blickwechsel. Der Blickwechsel ist eine Veranstaltung des 

TRAFO-Projektes. Viele verschiedene Attraktionen sind auf dem
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Fahrradaktionstag 2023 des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Lieber Bürgerinnen und Bürger,
der Landkreis Anhalt-Bitterfeld plant zu-
sammen mit den umliegenden Gemein-
den zur Stärkung des regionalen Radver-
kehrs eine Sternfahrt von verschiedenen

Startpunkten aus zum Zielpunkt Köthen (Anhalt). Auf dem 
Marktplatz in Köthen wird es zahlreiche Stände und Informatio-
nen rund um das Thema Fahrrad geben.
Der Fahrradaktionstag soll am Sonntag, dem 25.06.2023 statt-
finden.
Zentrale Startpunkte sind in den Städten Bernburg, Bitterfeld-
Wolfen, Dessau-Roßlau und Zerbst/Anhalt geplant, sowie Auf-
Sammelpunkte in den Städten und Gemeinden auf den Routen 
nach Köthen (Anhalt). Die Routen und dazugehörige Startzeiten 
werden in den kommenden Pressemitteilungen bekanntgegeben.
Unterstützt wird die Aktion durch die Arbeitsgemeinschaft Fahr-
radfreundliche Kommunen Sachsen-Anhalt (AGFK) und den All-
gemeinen Deutschen Fahrrad Club (ADFC) sowie das Ministerium 
für Infrastruktur und Digitales (MID).
Freuen Sie sich auf einen interessanten Tag mit Fokus auf das 
Radfahren.

Ihr Organisations-Team

Informationen der Friedhofsverwaltung
Rehwild auf dem Hauptfriedhof
Der Wildschaden, besonders durch Rehe, 
ist in diesem Frühjahr sowohl auf den 
Grabstätten der Friedhofsbesucher als 
auch auf den städtischen Grünflächen 
und Gemeinschaftsgrabanlagen beson-
ders hoch.
In einer organisierten Aktion wurden da-
her am 6. April 2023 in den frühen Mor-
genstunden die Rehe, die sich auf dem 
Hauptfriedhof der Stadt Köthen (Anhalt) 
befanden, durch eine neu geöffnete 
Zaunlücke nach Norden aus dem Fried-
hofsgelände getrieben.
Beteiligt waren über 20 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des städtischen Betriebs-
hofs, des Grünflächenamts sowie der 
Friedhofsverwaltung.
In diesem Zusammenhang möchte die 
Friedhofsverwaltung nochmals nach-
drücklich darauf hinweisen, dass beson-
ders die Eingangstür zum Güterseeweg 
nach Betreten und Verlassen des Fried-

hofsgeländes geschlossen zu halten ist. 
Entsprechende Hinweise sind ebenfalls in 
den jeweiligen Schaukästen an den bei-
den Eingängen des Friedhofs zu finden.

Wasserzählerwechsel und 
Wasserzählerablesungen der 
MIDEWA im Mai
Elsdorf, Hohsdorf, Merzien und Zehringen sowie folgende 
Straßen in Köthen:
August-Bebel-Str., Albertstr., Freiligrathstr., Heinrich-Heine-
Str., Hohenköthener Str., Jakobstr., Kreuzstr., Lilienthalstr., 
Martinstr., Petersbergweg, Robert-Blum-Str. und Uhlandstr.

Beratungssprechtag
der Investitionsbank  
Sachsen-Anhalt
Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt bietet 
mit ihrem Sprechtag in Anhalt-Bitterfeld 
einen kostenfreien Service mit einer um-
fassenden Beratung der Experten zu För-
der- und Finanzierungsmöglichkeiten für 
Unternehmen und Existenzgründer sowie 
Kommunen an.
Der nächste Sprechtag findet am 4. Mai 2023  
in den Geschäftsräumen der Entwicklungs- 
und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) in der And-
resenstraße 1a in 06766 Bitterfeld-Wolfen 
OT Wolfen statt. Eine vorherige Anmeldung 
ist notwendig. Die Terminvergabe über-
nimmt die EWG unter der Telefonnum-
mer 03494 6579-126 oder per Mail unter 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen die Förder-
experten weiterhin bei Bedarf für per-
sönliche Gespräche zur Verfügung, sie 
werden erreicht über
• Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort - 

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
• die kostenfreie IB-Hotline 0800 56 007 57
• per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
• via Kontaktformular www.ib-sach-

sen-anhalt.de/kontaktformular
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AUS DEN FRAKTIONEN
Hinweis
An dieser Stelle erhalten die Fraktionen im Stadtrat Köthen (Anhalt) die Möglichkeit, Beiträge zu kommunalen Themen zu veröf-
fentlichen. Für den Inhalt sind die genannten Autor*innen verantwortlich.

Die Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,
die Wahlen sind vor-
bei und die Fraktionen 
können wieder über 
ihre Arbeit im Stadtrat 
berichten. 

Ich für meinen Teil  möchte an dieser Stelle 
die Gelegenheit nutzen und mich für das 
Vertrauen und überwältigende Wahler-
gebnis bedanken. Ich habe große Demut 
und Respekt vor dem anstehenden Amt. 
Mein Dank gilt natürlich auch den vielen 
fleißigen Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern, die zwei Sonntage zur Absicherung 
der Wahl geopfert haben.

Unsere Stadt steht vor großen Heraus-
forderungen. Große Themen wie Klima-
wandel, Strukturwandel, Energiewende 
und Digitalisierung müssen gemeistert 
werden, aber auch Verantwortung für 
Stadtentwicklungsprozesse und damit für 
die Lebensqualität der Einwohner unserer 
Stadt und der Ortschaften stehen auf der 
Tagesordnung.
Ich wünsche mir eine vertrauensvolle und 
konstruktive Zusammenarbeit mit dem 
Stadtrat und der Verwaltung zum Wohle 
unserer Stadt, einen respektvollen Um-
gang und tolerantes Miteinander.
An dieser Stelle gilt auch zu erwähnen, 
dass der Oberbürgermeister Bernd Hau-

schild eine Einarbeitung und ordnungs-
gemäße und kollegiale Übergabe ermög-
lichen wird. Bereits kurze Zeit nach der 
Stichwahl ist eine diesbezügliche Verstän-
digung erfolgt. Auch ihm zolle ich dafür 
Respekt.

Ihre Stadträtin
Christina Buchheim

Für Anregungen, Meinungsäußerungen 
und Anfragen können Sie uns derzeit 
leider nur per E-Mail erreichen: DieLin-
ke-Fraktion@koethen-stadt.de oder 
stadtratsfraktiondielinke@t-online.de 
oder per Briefkasten am Rathaus.

Die AfD-Fraktion im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Kö-
then und ihrer Dörfer,
die Bürgermeisterwahl 
ist vorbei und damit 
die Zeit, in der nur 
der Amtsinhaber über 
seine „Erfolge“ berich-
tete. 

Aus den angeblich drei Monaten sind 
mittlerweile vier geworden!
Was gab es zu berichten? Der Umgang des 
noch-amtierenden OBs mit dem Rech-
nungsprüfungsausschuss (RPA): Seit 2015 
wurde im RPA quartalsweise die vorläufi-
ge Ergebnisrechnung behandelt. Es wur-
de damit fortwährend geschaut, wie Plan 
und Wirklichkeit verlaufen, um bei großen 
Abweichungen wenigstens informiert zu 
sein. Kurz nachdem der letzte Amtsblatt-
artikel vor der Wahl geschrieben war, er-
reichte mich ein Brief des OBs, dass er die-
sen Bericht von der Tagesordnung nimmt, 
weil er der Informationspflicht ab sofort 
„gesetzeskonform“ nachkommen möchte 
und dieser im Stadtrat behandelt werden 
soll. Was den noch-Amtsinhaber bewegt, 
dem RPA vorzuschreiben, mit was sie sich 
beschäftigen, ist eher nicht „gesetzeskon-
form“!

Eine andere Sache ist der Digitalisierungs-
grad unserer Verwaltung. Wir haben am 
06.01.2023 beantragt, über den Stand der 
Digitalisierung informiert zu werden. Am 
28.03.2023 wurde es endlich realisiert, 
nachdem im Januar gesagt wurde, dass 
die Zeit viel zu kurz sei, um das vorzube-
reiten. Das Ergebnis war niederschmet-
ternd: Von 418 als relevant identifizierte 
digitale Leistungen sind 16 umgesetzt 
worden. In Sachen Barrierefreiheit erfüllt 
die Homepage der Stadt „zumindest ge-
setzliche Mindeststandards“. Neun Seiten 
Verwaltungserklärung - Das hatte einen 
eigenen Tagesordnungspunkt verdient! So 
waren es wenigstens zwei Tagesordnungs-
punkte, die zu bearbeiten waren: unser 
Antrag und die Antwort.
Was bewegt uns noch? Die Fasanerie: Am 
11. Januar war die Neujahrsbegehung in 
der Fasanerie. Der Anblick, der sich bot, 
war verheerend: Nicht nur das viele he-
rumliegende Holz, was optisch mit einem 
Park nichts zu tun hat, sondern auch 
Müll ohne Ende waren zu sehen. Die MZ 
berichtete groß mit Foto auch über den 
Müll. Zwei Wochen später verabrede-
ten wir uns zur Müllsammlung. Es wurde 
vorher der Umweltamtsleiterin Bescheid 
gegeben, die sich freute, dass engagierte 

Bürger anpacken. Bei dem OB klang das 
in der Vorstellungsrunde der Kandidaten 
im Veranstaltungszentrum ganz anders: 
Die Verwaltung (er) habe nichts davon 
gewusst, sonst hätte die Verwaltung un-
terstützen können. Richtig ist: Er wusste 
davon, war aber verärgert, dass er nicht 
persönlich angesprochen wurde. Was ist 
das für ein Bürgermeister? Am Montag-
morgen ließ er in aller Herrgottsfrühe 
alles wegräumen. Das Plakat mit „Danke, 
Herr OB für 100 % Nichtstun“ hat ihn 
wohl sehr gestört.
Die Bürgermeisterwahl ist vorbei, und wir 
sind ehrlich froh, dass ein Wechsel statt-
findet. Es gibt vieles, was die neue Bür-
germeisterin besser machen kann. Wir 
hoffen auch, dass sie ausschließlich sach-
orientiert arbeitet.

In jedem Falle gewinnt Köthen durch 
den Wechsel: Die Herrschaft von  
30 Jahren SPD ist gebrochen - und das 
ist gut so!

Einen schönen Frühling wünscht

Jennifer Zerrenner
AfD-Fraktionsvorsitzende im Stadtrat Köthen
Tel: 03496 2059506
Email: zerrenner.stadtrat@gmx.de
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Die Fraktion IG „Bürger für Köthen (Anhalt) & Umgeb.“  
im Stadtrat informiert

Werte Köthener Bür-
gerinnen und Bürger,
leider lässt es sich 
nicht vermeiden 
nochmals über die 
Derivategeschäfte des 
Abwasserverbandes 
Köthen zu berichten.

Am 21.03.2023 fand am Oberlandesge-
richt in Naumburg eine Verhandlung statt, 
in welcher, der ehemalige Geschäfts-
führer des Abwasserverbandes, trotz der 
fast 12 Millionen Euo Verluste die er mit 
Finanzspekulationen dem Verband zu-
fügte, eine hohe fünfstellige Summe an 
Gehaltsnachzahlung einfordert.Während 
der Verhandlung wurde keinerlei Wert auf 
eine wahrheitsgetreue Aufklärung gelegt.
Beide Parteien legten ihre Standpunkte 
dar, wesentliche Fakten wurden nicht er-
wähnt.
Mehrfach habe ich schriftlich den Antrag 
gestellt, die Bürger Stahl, Müller, Rechts-
anwalt Dr. Moeskes sowie Frau Dr. Huth 
vom Landesrechnungshof, - welche diese 
Zockerei aufdeckten -, als Zeugen zu be-
nennen.
Auf meine Frage an den Richter„warum 
werden keine Zeugen gehört“? kam die 

lapidare Antwort;“ habe ich ihnen das 
Wort erteilt“?
Der Richter erklärte, das Winkler, auf 
Grund seiner Wiederwahl 2017, gute 
Chancen hätte, entschädigt zu werden. 
Dass diese Wahl manipuliert war blieb 
unerwähnt. Die Verluste die Winkler dem 
Verband zufügte waren irrelevant.
Auch wie die Ausschreibung zu dieser 
Wahl erfolgte, dass die Rauer im Allein-
gang fähige Bewerber ausschloss und 
dem Bewerberteam vorgab, welche Fra-
gen sie an die Bewerber stellen sollten, 
blieb unerwähnt.
Auch dass die Kommunalaufsicht die erste 
Wiederwahl annullieren lies, weil Winkler 
nicht gewählt war, wurde ignoriert. Vor-
handenen Schriftstücke der Kommunal-
aufsicht und der Presse, die belegen dass 
diese Wahl getürkt war, wurden nicht ein-
gesehen.
Was es für Auswirkungen für die Gebüh-
renzahler hat sehen wir an den jetzt be-
schlossenen Gebührenerhöhungen.
Eine Urteilsverkündung wurde jedoch 
zum wiederholten Mal vertagt. (09.05.23)
Sollte Winkler mehrere 10 Tausend Euro 
zugesprochen bekommen, darf man am 
„Rechtsstaat“ zweifeln.

Es scheint, dass die Entscheidung des Ge-
richts zu Gunsten von Winkler fallen wird 
und dass dies eventuell von „Oben“ vorge-
geben wurde.
Wenn man weis das damals in Sachsen-An-
halt Derivategeschäfte von insgesamt mehr 
als EINE MILLIARDE EURO getätigt wurden, 
darf man sich schon Gedanken machen.
Jemand der sich einen Pfandbon oder ein 
Brötchen unrechtmäßig aneignet, wird 
hart bestraft! Jemand der zulässt das Mil-
liarden an Steuergeld verschwendet wer-
den, (Cum EX, Wirecard) wird in Deutsch-
land zum König gekürt.
Zur Arbeitsweise des Oberbürgermeisters 
nur soviel.
Seit Anfang März liegt dem Oberbürger-
meister der neueste Bericht des Landes-
rechnungshofes, über die Wirtschaftlich-
keit der Stadt und die Arbeitsweise der 
Verwaltung vor. Leider verweigert der 
Oberbürgermeister den Stadträten eine 
zustehende, zeitnahe Einsichtnahme in 
diese Dokumente.
Gibt es etwas zu verbergen???

Mit freundlichen Grüßen

Werner Müller
IG BfK im Stadtrat

AUS SCHULEN UND KINDEREINRICHTUNGEN
Frühlingserwachen in der AWO ITE „Spatzennest“
Am 22. März 2023 zog mit dem AOK Jo-
linchen- Aktionstag der Frühling in unse-
re Kita ein.
Das Winter-Jolinchen und das Frühlings-
Jolinchen begegneten sich im Sportraum 
zum frühlingshaften Puppentheater und 
stritten darum, welche Jahreszeit wohl 
die Schönste ist. Natürlich hat jede seinen 
Reiz, aber es ist nun mal Frühling. Trotz 
großem Protest des Winter-Jolinchens 
und mit tatkräftiger Unterstützung der 
großen und kleinen Wichtel konnte der 
Winter erfolgreich vertrieben werden.
„Herr Winter geh weg, Frau Frühling soll 
kommen“ riefen alle Spatzenkinder voller 
Inbrunst und dann kam „Frau Frühling“ 
in typischen Bildern wie Sonne, Tulpe, 
Schmetterling und herrlich grünem Gras. 
Mit vielen lustigen und bewegungsrei-
chen Bastel- und Spielideen, leckeren 

Smoothies und frühlingshaften Fühl- 
und Entspannungsangeboten wurde Frau 
Frühling willkommen geheißen und auch 
das Winter-Jolinchen konnte von der 
Schönheit des Frühlings überzeugt wer-
den. Alle Inseln, die das von uns bereits 
abgeschlossene AOK-Projekt beinhaltet, 
wurden bereist und wieder in das Be-
wusstsein der Spatzenkinder zurückgeru-
fen.
Alle Spatzenkinder und beide Jolinchen 
hatten viel Spaß und genossen diesen 
bunten Aktionstag. Die roten, gelben und 
grünen Smoothies wurden zum Mittag-
essen verspeist und gaben einen leckeren 
Vorgeschmack auf die blühende und son-
nige neue Jahreszeit.

Die großen und kleinen Wichtel aus der AWO 
ITE „Spatzennest“
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Mehr Platz zum Lernen und Orte der Begegnung
„Wir haben das für Köthen gemacht“ er-
klärt Ferenc Makk, Geschäftsführer der 
Freien Schule Anhalt. „Die Stadt profitiert, 
neben unseren Lernenden, damit am meis-
ten vom Neubau. Das Gebäude ist wun-
derschön geworden und fügt sich perfekt 
in die Fassade der nebenstehenden über 
hundertjährigen Bauten ein. Es ist wie ein 
passendes Puzzlestück und dazu auch neu 
und elegant“ ergänzt der Geschäftsführer.
Nach gerademal zweieinhalb Jahren 
Bauzeit und Widrigkeiten wie der Co-
rona-Pandemie, Materialknappheit und 
Fachkräftemangel ist es nun soweit: An 
der Stelle, die einst von einer maroden 
Turnhalle vereinnahmt wurde, erstrahlt 
nun ein neues dreistöckiges Gebäude, in 
Ergänzung zu den bereits existierenden 
Bauten in der Augustenstraße.
Im neuen Gebäude gibt es neben einer 
erweiterten Cafeteria auch eine Begeg-
nungslounge. In den oberen Stockwerken 
befinden sich hochmoderne Lernlabore 
sowie weitere, laut den Angaben der Ge-
schäftsführung, „dringend notwendige 
Klassenräume auf 438 Quadratmetern 
Grundfläche.“
Eine weitere Besonderheit ist die schulei-
gene Bibliothek, die nicht nur barrierefrei 
gestaltet ist, sie soll künftig auch einmal 
wöchentlich für die Öffentlichkeit zu-
gänglich sein.
Doch was wird nun aus dem Sportunter-
richt, jetzt, wo wie alte Turnhalle dem 
neuen Lehrgebäude gewichen ist? „Der 
Sportunterricht findet natürlich auch 
weiterhin statt“, versichert Ferenc Makk. 
„Nur eben in anderen Sporthallen. Derzeit 
findet die sportliche Betätigung abwech-

AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN
Deutschsprachiger Kulturbund e. V. - DSKB e. V.  
(Stadtgruppe & Kreisgruppe Köthen/Anhalt)
175. Jahrestag (18.03.1848) der bürgerlichen-demokratischen Revolution im Deutschen Bund
Ehrendes Gedenken am schwarzen Obe-
lisk (1870/71 und 1814-18) in Erman-
gelung eines Revolutionsdenkmals auf 
dem Köthener Friedhof am 18.03.2023 
durch M. Schramme (Gefreiter der NVA 
a.D., Oberleutnant der Bundeswehr - der 
Reserve) und Dr. W. Gahler (Unteroffi-
zier der NVA a.D., Zugführer für Militär-
medizin und Zivilverteidigung der MLU 
a.D.)

Kurze Rede von Dr. Gahler (Zusammenfas-
sung)

Die Etappen zur Revolution
1.  Befreiungskampf gegen Napoleon 

(1813-15); Gründung der Burschen-
schaften (1815)

2.  1817 Wartburgfest der Studenten un-
ter Schwarz-Rot-Gold

3.  1832 Hambacher Fest (Nationalstaat- 
Forderung)

4.  1842 Hoffmann von Fallersleben (National-
hymne: Einigkeit und Recht und Freiheit)

5.  18.03.1848 - Straßenkämpfe in Berlin 
und Bund (Ford.: Nationalstaat + Nati-
onalversammlung)

6.  21.03.1848 Preußenkönig Friedrich 
Wilhelm IV lenkt ein (Förderung der 
Einheit in der Verschiedenheit)

7.  18.05.1848 Nationalversammlung 
(Frankfurter Pauluskirche - Delegierter 
Jakob Grimm - Bruder von W. Grimm: 
„Das deutsche Volk lehnt Knechtschaft 
ab“ - Wir Nachfahren von 1989/90 
ebenfalls!

Dr. med. W. Gahler - BV des DSKB e.V.
M. Schramme - stellv. BV des DSKB e.V.

selnd am Ratswall, der HG 85 und der 
Hochschule statt.“ Aber auch das soll sich 
in Zukunft wieder ändern.
„Ich bin begeistert vom Neubau“, 
schwärmt Oberbürgermeister Bernd Hau-
schild, dessen Sohn bereits vom Bildungs-
konzept der Freien Schule profitiert hat. 
„Ich freue mich, die Freie Schule Anhalt 
mit den zahlreichen Bildungsansätzen als 
Teil Köthen (Anhalts) zu haben und somit 
eine große Auswahl an Bildungsmöglich-
keiten für Kinder und Jugendliche in der 
regionalen Schullandschaft anbieten zu 
können. Nach dem Vorbild des heute offi-

ziell eingeweihten Hauses III werden auch 
weitere Schulen im Stadtgebiet saniert, 
um Kindern und Jugendlichen einen soli-
den Grundstein für die individuelle beruf-
liche Zukunft zu legen.“
Mit einer Investition von mehreren Mil-
lionen Euro soll auf dem Gelände der 
Freien Schule Anhalt in den nächsten 
Jahren eine neue und moderne Turnhal-
le entstehen, damit die kognitive Arbeit 
der Schülerinnen und Schüler auch mit 
abwechslungsreichen Sportangeboten er-
gänzt werden kann, ohne auf schulfremde 
Einrichtungen zurückgreifen zu müssen.
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Bund der Vertriebenen (BdV e. V.) 
Stadt- und Kreisgruppe
Vortrag von Dr. Gahler „90 Jahre Reichstags-
brand!“ (27./28.02.1933) am 30.03.2023
1. Der Niederländer und Kommunist Marinus van der Lubbe 

wurde im Reichstag aufgegriffen.
2. Die Nationalsozialisten nutzten diesen Vorfall um die Oppo-

sitionellen zu verhaften und in KZ‘s zu bringen
3. Da die Kommunisten die SA beschuldigten, den Brand gelegt 

zu haben, wurde ein Schauprozess (3 Monate) durchgeführt, 
um angeblich die Schuld des Angeklagten zu beweisen und 
ihn danach zum Tode zu verurteilen

4. Manche Historiker und Brandfachleute halten es für un-
möglich, ein solches Großfeuer ohne Hilfe zu legen. (MZ 
15.03.2023)

5. Kann es sein, dass die schwarze SS (nicht die feldgraue Waf-
fen-SS) die Täter waren?

6. Hinweis des Schülers Wolfgang Gahler - 4. Klasse/1959): 
Unser hochverehrter Lehrer Serfuß (Marktschule Köthen) 
erzählte uns einen politischen Witz der Nazizeit, der zur 
Verhaftung hätte führen können.
Febr. 1933 in Berlin: Das Mittagessen bestand aus einer Suppe.
Sohn: „Mama, wer hat den Reichstagsbrand gelegt?“
Mutter: „Ess, ess (SS) mein Kind und schweig!“

7. Die Untersuchungen wegen der historischen Wahrheit ge-
hen weiter.

Dr. W. Gahler
Koordinator der Zusammenarbeit vom BdV e. V. und DSKB e. V.

Tierische Pfingsten: Ausstellung des Deutschen Doggen Club 
1888 e.V.
Herzliche Grüße an alle Freunde der Deut-
schen Doggen und alle Hundefreunde,
wir, das sind hauptsächlich Leute, in deren 
Familien hauptsächlich Deutsche Doggen 
leben. So sind wir dann auch fast alle im 
ältesten deutschen Rassehundezuchtver-
ein, dem Deutscher Doggen Club 1888 
e.V. - kurz DDC - organisiert.
Ungefähr auf der Hälfte der Landstraße 
zwischen Köthen und Baasdorf ist unser 
Hundeplatz. Dort treffen wir uns fast re-
gelmäßig jeden Sonntag Vormittag mit 
unseren Hunden.
Die Hunde können sich austoben, lernen 
aber auch auf Kommandos zu hören. Ziel 
ist, dass wir uns mit unseren Tieren pro-
blemlos überall sehen lassen können. Sie 
sind Familienmitglieder und sind schließ-
lich überall dabei.
Einige von uns sind auch als Züchter tätig. 
Um den passenden Partner für den Rüden 
oder die Hündin zu finden, werden die 

Tiere gern auf Ausstellungen präsentiert. 
Das tut niemandem weh, muss aber auch 
vorher trainiert werden. Deshalb gehört 
auch das Ausstellungstraining zum sonn-
täglichen Programm.

So eine Ausstellung organisieren wir für 
Pfingstsonntag, den 28. Mai 2023.
Ab 8 Uhr reisen die Aussteller mit ihren 
Tieren an. Die Vorführung der Tiere startet 
um 10 Uhr.
Nähere Informationen sind auf unserer 
Webseite www.DDC-OG-Koethen.de bzw. 
unter www.doggen.de verfügbar.
Wir freuen uns über jeden Besucher, mit 
oder ohne Hund. 
Pit & Felix & Knabberkiste werden die 
Ausstellung mit ihrem umfangreichen 
Angebot bereichern.
Für die Verpflegung der Herrchen und 
Frauchen ist ebenfalls gesorgt.
Vielleicht können wir neue Freunde ge-
winnen, die sich uns anschließen möch-
ten.

Im Namen des Vorstandes  
der Ortsgruppe Köthen
Willi Jännert

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen

anzeigen.wittich.de

ganz einfach online buchen!
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Fasanerie: Engagierte Bürgerinnen  
und Bürger bergen Wohlstandsmüll

Während in der benachbarten Wolf-
gangstraße der Oberbürgermeister sich 
selbst aufhängte (in Form von Wahlpla-
katen, und wie wir heute wissen mit er-
folgloser Wirkung), durchstreiften mehr 
als ein Dutzend engagierte Bürgerinnen 
und Bürger die Wege der im städtischen 
Eigentum stehenden Fasanerie. Während 
der eine voller Eigennutz sich um seine 
Wahlplakate und seine Wiederwahl sorg-
te, zeigten die anderen blankes Entsetzen 
über die Verwüstungen und den zurück-
gelassenen Unrat, und packten für das 
gemeinschaftliche Wohl der Köthener 
Einwohnerschaft an.
Das Bürgerbündnis für Köthen (Anhalt) 
e. V. hatte zur Müllsammlung in der Fa-
sanerie am 26. Februar 2023 aufgerufen. 
Neben Vereinsmitgliedern waren Köthe-
ner Bürger erschienen, um die von verant-
wortungslosen Menschen verursachten 
Hinterlassenschaften der Wohlstandsge-
sellschaft zu beseitigen sowie die Natur 
etwas sauberer zu halten. In einer knapp 
zweistündigen Aktion wurden zahlreiche 
Müllsäcke mit überall anzutreffenden 
Plastikverpackungen, Kronkorken, Ziga-
rettenkippen, Papier, Pappe, Glasflaschen, 
Getränkedosen, Kleidungsstücken, Win-
deln und allen sonst erdenklichen Zivilisa-
tionsresten gefüllt. Hinzu gesellte sich der 
Sperrmüll. Allein zwei pralle Abfallsäcke 

beanspruchte eine ins Gebüsch gewor-
fene Spielzeug-Autorennbahn. Darüber 
hinaus wurden ein altes Sofa mit mittler-
weile zerfetzten Stoffbezügen, eine Sitz-
bank mit Metallgestell, mehrere Kleinmö-
bel sowie Schrank und Kommodenteile 
geborgen.
Was die Teilnehmer so fassungslos 
machte, ist auch die Tatsache, dass der 
Oberbürgermeister tatenlos geblieben 
ist. Das Sofa beispielsweise dürfte be-
reits Jahre in der Fasanerie gelegen ha-
ben, vor einiger Zeit war es in der Mit-
teldeutschen Zeitung abgebildet. Und 
was passierte? Außer noch mehr Bäume 
zu fällen, Holzeinschlag in Massen vor-
zunehmen und Zerstörungen anzurich-
ten - NICHTS. Dies hat mit dem erstellten 
Leitbild und Pflegekonzept nichts mehr 
zu tun. Kern und Strukturen der Fasane-
rie sind zerstört worden, erst durch eine 
profitorientierte Forstwirtschaft, danach 
durch Unfähigkeit und dilettantisches 
Stückwerk (Fassungsloses Beispiel: Kro-
nenpflege der Bäume endete mit zahl-
reichen, trostlos und düster dastehenden, 
kahlen Baumstämmen!). Selbst einfachste 
natürliche Zusammenhänge und Wir-
kungsmechanismen wurden und werden 
ignoriert. Hauptsache die Bäume sind 
weg; Müll und Unrat interessieren nicht 
und bleiben der nun „unnützen“ Natur 

überlassen. Der erbärmliche Zustand der 
Fasanerie ist ein totales Armutszeugnis 
für die Stadt.
Zum Ende der Aktion wurde die „Aus-
beute“ am Straßenrand der Fasanerie zu-
sammengetragen und mit zwei Plakaten 
garniert. Das eine forderte „Bäume statt 
Müll für unsere Fasanerie!!!“; das andere 
richtete einen „Schönen Dank“ an den 
Oberbürgermeister aus. Diese Protestno-
te zeigte offensichtlich Wirkung: Schon 
kurz nach dem Morgengrauen am Mon-
tag wurden Müllberg und Plakate eiligst 
abtransportiert.
Das Bürgerbündnis wird seinen Kampf 
für den Erhalt der Fasanerie und deren 
Entwicklung künftig verstärkt fortsetzen. 
Die Fasanerie muss dem Status eines Ge-
schützten Landschaftsbestandteils und 
dem einer Oase der Erholung für die Bür-
gerinnen und Bürger mit einem in Teilen 
parkähnlichem Charakter wieder gerecht 
werden - darüber sind sich alle Teilneh-
mer der Aktion einig.
Übrigens: Die Fasanerie hat nun bei Fa-
cebook einen eigenen Informationskanal 
unter „Herzstück Fasanerie“.

Hartmut Stahl 
Vorsitzender „Bürgerbündnis für Köthen 
(Anhalt) e. V.“
E-Mail: buergerbuendnis-fuer-koethen@web.de

Friedfischfischer- und Jugendfischerprüfung 
des Angel-Club 66 Köthen e.V.

Der AC 66 e.V. Köthen wird am 3. Juni 2023 
im Vereinsheim des Angelclub 66 e.V. Kö-
then im ehemaligen Strandbad Gütersee 
ab 9 Uhr die Friedfischfischerprüfung 
und die Jugendfischerprüfung durch-
führen. Der Antrag auf Zulassung sowie 
zusätzliche Informationen über einen 
Vorbereitungslehrgang, der an den Ta-
gen 1. Juni 2023 von 16 Uhr bis 19 Uhr 
und am 2. Juni 2023 von 16 Uhr bis 
19 Uhr ebenfalls im Vereinsheim des 
Angel-Club 66 e.V. Köthen im ehema-
ligen Strandbad Gütersee stattfindet, 
sind im Angelmarkt Köthen sowie unter  
remisphilipp@alice.de, oder telefonisch 
unter 0176/62734505 erhältlich.
Zu den Kosten: Die Prüfungsgebühr be-
trägt für unter 18-Jährige 28 Euro und 
für über 18-Jährige 56 Euro. Der Unkos-

tenbeitrag für den Lehrgang würde für 
unter 18-Jährige 22 Euro und für über 
18-Jährige 44 Euro betragen und ist am 
ersten Lehrgangstag (zusätzlich zur Prü-
fungsgebühr) zu entrichten.
Die Jugendfischerprüfung und die Fried-
fischfischerprüfung bestehen aus einer 
mündlichen Prüfung mit den Hauptthe-
men Fischkunde, Gewässerkunde, Geräte-
und Rechtskunde. Die Prüfungsfragen wer-
den hierbei auf grundlegende Kenntnisse 
beschränkt. Bei der Jugendfischerprüfung 
werden sie dem Alter der Prüflinge ange-
passt. Eine vorherige Schulung ist nicht 
vorgeschrieben, wir bieten sie aber dennoch 
an. Personen, die das 8. aber noch nicht das 
14. Lebensjahr vollendet haben darf ein 
Jugendfischereischein nach bestandener 
Prüfung erteilt werden. Personen, die zum 

Zeitpunkt der Prüfung das 14. Lebensjahr 
aber noch nicht das 17. Lebensjahr vollen-
det haben, können zwischen der Teilnahme 
an einer Jugendfischerprüfung, Friedfisch-
fischerprüfung oder an der Fischerprüfung 
(berechtigt auch zum Raubfischangeln und 
wird durch die Fischereibehörde erteilt) 
wählen. Nach Vollendung des 17. Lebens-
jahres kann zwischen der Fischerprüfung, 
erteilt durch die Fischereibehörde und der 
Friedfischfischerprüfung erteilt durch un-
seren Verein gewählt werden.

Bernd Hauschild
Vorsitzender des Prüfungsausschusses des AC 
66 e.V. Köthen
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Ferien einfach mal anders
Nach unserer ersten Ferienfreizeit des 
Köthener SV 09 in den Osterferien 2022 
im Schullandheim Geraberg waren wir 
durch die Freude, die Zufriedenheit und 
dem Zuspruch der teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen total motiviert, so eine 
Ferienveranstaltung wieder stattfinden zu 
lassen. Nach der sehr guten Zusammen-
arbeit 2022 zwischen den Schullandheim 
Geraberg, der JFZ Osternienburg und dem 
KSV 09 wurden für 23 die Kontakte akti-
viert um Absprachen zu treffen und mit 
der Organisation einer Ferienveranstaltung 
zu beginnen. Nach ersten Gesprächen und 
Recherche von Tino Lehmann, Jens Hert-
wing und Hagen Dolge bildeten wir eine 
Kooperation vom Köthener SV 09 e.V, der 
Werkstatt für Bildung und Begegnung 
Osternienburg e.V. und der Musikschule 
„Johann-Sebastian Bach“ Köthen. Diese 
Kooperation war die Grundlage für neue 
Ideen und neue Möglichkeiten den Kindern 
und Jugendlichen eine angenehme Zeit in 
Geraberg zu gestalten. Dieses Projekt wird 
finanziell vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung im Förderprogramm 
„Kultur macht stark“ gefördert.
So war es 45 Kindern und Jugendlichen 
aus Köthen und Umgebung das zweite 
Mal möglich, unter dem Motto „Feri-
en mit Freunden“ vom 3. bis 7. April ins 
Schullandheim nach Geraberg zu reisen.
Der Anreisetag stand unter dem Mot-
to ankommen und kennenlernen. Zuerst 
bezogen die Teilnehmer ihre gemütlichen 
Zimmer im Schullandheim. Nach dem 
Mittagessen, stand das Kennenlernen 
der einzelnen Gruppen bei Spielen und 
Aktivitäten in der Geratalhalle auf dem 
Programm. Für die musikpädagogische 
Betreuung standen uns Diana Mörke und 
Nicole Göpfert für dieses Projekt zur Ver-
fügung. Beide waren zum Kennenlernen 
in die Geratalhalle gekommen und hat-
ten Jens & Thomas vom Filmteam mitge-
bracht.
Nach einer Phase des Beschnupperns und 
Kennenlernens wurden Alle schon aktiv. 
Wir bildeten drei Gruppen, die in den 
unterschiedlichen Bereichen der Geratal-
halle aktiv wurden. Die Gruppen wurden 
während aller Aktivitäten von Stefanie 
Böttcher, Jana Müller und Günter Sen-
ze hervorragend betreut. Neben unseren 
zwei Gruppen mit musikalischen Inhalten 

von Diana und Nicole, konnten wir Ste-
fan Kutschbach zur Anleitung der Gruppe 
mit sportlichen Inhalt gewinnen.
Nach viel Spaß bei musikalischen, rhyth-
mischen und sportlichen Aktivitäten ging 
es zurück ins Schullandheim. Nach dem 
Abendessen, freuten sich alle auf die Be-
grüßungsdisco.
Ab Dienstag rockte es in Geraberg mal 
ganz anders. In der Geratalhalle probier-
ten und übten sich unsere Kids mit bei 
Rhythmusübungen und rhythmischen 
Formaktionsläufen in der Großgruppe 
zur Einstimmung und Erwärmung. Dann 
probten wir in unseren drei Gruppen 
viele Rhythmus - und Taktübungen mit 
Bomwackers, Drumsticks, Egg Shaker und 
Percussion. Stefan konnte die Begeiste-
rung aus den musikalischen Teil von Di-
ana und Nicole gut übernehmen, da ein 
gutes Rhythmisieren eine koordinative 
Fähigkeit ist. Ein gutes Rhythmisieren 
erlaubt es beim Sport, einen vorgege-
benen Rhythmus aufzunehmen und in 
Bewegung umzusetzen. Das hilft dabei, 
Bewegungsabläufe kontinuierlich zu ge-
stalten und bildet eine Einheit von Musik 
und Sport.
Im Schullandheim hatten alle die Mög-
lichkeit beim Spielen unterschiedlichster 
Instrumente unter Anleitung ihre musi-
kalischen Talente auszuprobieren. Schnell 
bildeten sich Gemeinschaften, wo ge-
meinsam musiziert wurde. Die Kinder bil-
deten Gruppen mit gleichen und unter-
schiedlichen Instrumenten. Es gab reine 
Flötengruppen bis zur Gruppe Querflöte, 
Trommel, Klaviermatte, E-Piano. Auch 

Trompete, Horn, Violine, Gitarre und 
Kontrabass waren mit dabei. Alle waren 
begeistert und konnten sich Tipps und 
Anleitung bei Diana und Nicole holen um 
ihr gemeinsames musizieren zu einem 
gemeinsamen Ferienerlebnis für alle zu 
machen.
Scheinbar vergeht in Geraberg die Zeit 
viel, viel schneller. Nach unzähligen ge-
meinsamen Erlebnissen und bleibenden 
Momenten für alle, war schon unser letz-
ter gemeinsamer Abend mit Abschluss-
disco da. Am Freitag konnten die Kids 
noch einmal im Schullandheim musizie-
ren, bevor es mit dem Bus wieder nach 
Hause ging. Nach so einer angenehmen 
gemeinsamen Zeit mit neuen Freund-
schaften, einem Miteinander in der 
Gemeinschaft, freuen wir uns auf un-
ser Nachttreffen „Friends Mucation“ am 
8. Juli um 15.00 Uhr beim Köthener Sport 
Verein. Wir freuen uns, dass hier der Film 
von Jens & Thomas „Ferien mit Freunden“ 
das erst Mal aufgeführt wird. Weiterhin 
gibt es zu diesem Anlass eine Aufführung 
der Band der Musikschule Köthen und 
weitere Überraschungen.
Gemeinsam ist es uns gelungen, dass Kin-
der gemeinsam Spaß haben, zusammen-
wachsen und Gemeinschaft als etwas 
schönes wahrnehmen. Eben „Ferien mit 
Freunden“, so wie der Name unseres Pro-
jekts in Geraberg war.
Ich möchte mich beim Team des Schul-
landheim und allen Beteiligten bedanken, 
die unseren Ferienkindern in Geraberg bei 
der Organisation und Durchführung so 
hilfreich und arrangiert zur Seite standen.

wittich.de

Der richtige Klick

wittich.de

führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Neues aus der Sanitätsschule Raymond Schulz
Die Sanitätsschule Raymond Schulz ruft zu „Turnschuh-Spenden“ auf
Im Rahmen der neuesten Aktion des 
Teams um Raymond Schulz, sammelt 
die Sanitätsschule in Köthen (Anhalt) 
ab sofort Spenden von Turn- und Trai-
ningsschuhen aller Art und Größe. Ganz 
egal, ob weiß, grün, gelb, blau, pink 
oder lila, ganz gleich welcher Form und 
Größe. 
Wichtig ist, dass die Schuhe in einem 
brauchbaren und nicht zu ausgetrete-
nen Zustand abgegeben werden.
Die Spenden werden anschließend ge-
sammelt und Krankenhäusern sowie La-
zaretten in Konfliktgebieten übergeben, 
wo sie Menschen nach traumatischen 
Ereignissen dabei helfen sollen, schnell 
wieder auf die Beine zu kommen.
Es werden auch weiterhin Spenden des 
täglichen Bedarfs, wie haltbare Lebens-
mittel, Kind- und Kleinkindutensilien 
sowie Kleidung, Verbands- und Hygie-
neartikel dankend angenommen.

Bitte helfen Sie mit.

Annahmestelle:
Sanitätsschule Raymond Schulz
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 14 A
06366 Köthen
Telefon: 0151 1727272
E-Mail: info@sanischule.de

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Bürgermeister-Sprechstunde in Wülknitz
Liebe Wülknitzerinnen und Wülknitzer,
am Donnerstag, dem 25. Mai 2023, findet im DGH wieder eine Bürgermeister-Sprechstunde statt.
Von 16 Uhr bis 17 Uhr stehe ich Ihnen telefonisch, unter 03496 558318, oder in der Lindenstraße 3, für Ihre Fragen und An-
liegen zur Verfügung.
Ab 17 Uhr ist dann Zeit für persönliche Gespräche im DGH.

Ihre Ortsbürgermeisterin
Karin Krietsch

Neues aus Löbnitz an der Linde
Löbnitzer Ostermarkt

Am 8. April 2023 fand in Löbnitz an der 
Linde der diesjährige Ostermarkt statt. 
Organisiert wurde die Veranstaltung von 
den Löbnitzer Rentnern.
Neben selbst gemachter Kartoffelsuppe, 
Fettbemme und vielen leckeren Kuchen-
sorten, gab es auch viele tolle handge-
machte Osterdekoration zu erwerben.
Somit nutzten einige noch die Gelegen-
heit, ein paar hübsche Ostergeschenke 
aus Ton, Makramee, Seifen oder Kerzen 
zu erwerben. Ein kleiner Flohmarkt sowie 

eine Tombola rundeten den diesjährigen 
Markt ab.
Und schon jetzt sollte man sich den 
20. Mai 2023 vormerken. Da wird es ei-
nen Flohmarkt in der Festburg Löbnitz 
an der Linde geben.

Nähere Informationen finden Sie auf un-
serer Facebook-Seite sowie im Veranstal-
tungskalender der Stadt Köthen (Anhalt).

Franca Köster (Mitglied Ortschaftsrat)

Veranstaltungen im Mai
Friedens - und Familienfest „Frisch 
und frei - in den Mai“
• Andacht
• Markt der Möglichkeiten
• Drehorgel,
• Kinderanimation
• Eröffnung Aktion Bienenwiese,
• Projekt „Total Regional“.
1. Mai 2023 - 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
auf dem Gelände der Sanitätsschule Ray-
mond Schulz in der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße in Köthen (Anhalt) statt.

Mit dem Fahrrad durch Köthen
Tipps rund um das Fahrrad, mit Rund-
fahrt und vielen Überraschungen unter 
dem Motto mit „Sicherheit zum Ziel“.
Los geht’s am 9. Mai 2023, ab  
17:00 Uhr auf dem Gelände der Sanitäts-
schule Raymond Schulz in der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße in Köthen (Anhalt).
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Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Merzien

Neuigkeiten aus Wülknitz
Liebe Wülknitzer,
wenige Monate des Jahres 2023 liegen 
hinter uns, viele Veranstaltungen in un-
serem kleinen Ort fanden schon statt. So 
begann der Januar mit unser traditionel-
les Knutfest, welches unsere Kameraden 
der Feuerwehr liebevoll vorbereiteten. 
Kleine Holzhütten luden zum Verweilen 
ein, Glühwein und die Bratwürstchen 
schmeckten wieder sehr lecker. Viele Wül-
knitzer nutzten den winterlichen Treff 
und trotzten dem Schmuddelwetter.
Nach 2 Jahre Zwangspause führte unser 
Kulturverein wieder eine Rentnerfrauen-
tagsfeier durch. Die fleißigen Bäckerinnen 
des Kulturvereins bereiteten viele lecke-
re Kuchen, schmückten unser DGH und 
warteten auf ihre Gäste. Jürgen Reinicke 
und Axel Vieritz sorgten für den musikali-
schen Rahmen und hielten unsere Frauen 
mit Ratespielen in Schwung. Anwesende 
Männer des Kulturvereins ließen es sich 
nicht nehmen und bewirteten unsere 
Frauen am Kaffeetisch. Es war ein sehr 
gelungener Nachmittag, alle freuen sich 
schon wieder auf das kommende Jahr. 
Danke noch einmal an alle fleißigen Hel-
fer.

Ein weiterer gesellschaftlicher Höhepunkt 
war die Jahreshauptversammlung unserer 
Wülknitzer Feuerwehr. Die Einsätze im 
letzten Jahr waren wieder stark gestiegen, 
die Gäste der Verwaltung und städtische 
Wehr lobten unsere Kameraden, welche 
bei allen „Hilferufen“ wieder mit vor Ort 
waren. Nach einem kurzen Jahrerückblick 
erfolgte die Beförderung einiger Kamera-
dinnen und Kameraden.
Ein Ausblick auf kommende Monate 
zeigte, ob Einsätze, Vorbereitungen zur 
Freundschaftsfahrt nach Ungarn, Oster-
feuer oder Grillabend, unsere Kameraden 

haben in den nächsten Monaten wieder 
viel zu tun.
Deshalb auch ein DANKESCHÖN von allen 
Wülknitzern, durch euch wird unser Dorf-
leben immer atraktiver und bunter.
Bleibt gesund und wir wünschen uns ein 
„WEITER SO“!
Jetzt wünsche ich allen Wülknitzern einen 
schönen Frühling, Gesundheit passen Sie 
auf sich auf und bleiben Sie zuversicht-
lich!

Ihre Ortbürgermeisterin
Karin Krietsch

Am 25.03.2023 war es nach Zeiten der 
Einschränkungen wieder daran, die Jah-
reshauptversammlung aller Kameraden der 
Ortsfeuerwehr Merzien abzuhalten.
Anwesend waren alle 15 Einsatzkräfte so-
wie die Alterskameraden und der Ortsbür-
germeister Adolf Tauer. Kamerad Herbert 
Chwoika wurde in die Alters- und Ehrenab-
teilung verabschiedet. Gewürdigt wurden 
zwei Mitglieder für besonders langjährige 
„Treue Dienste“ in der Feuerwehr. Der Orts-
wehrleiter Günther Streiber kann auf statt-
liche 50 Jahre im Dienst der Freiwilligen 
Feuerwehr zurückblicken. Angefangen hat 
er 1973 in der Freiwilligen Feuerwehr Oster-
nienburg. Das war die Zeit, als der Löschan-
griff und die Gruppenstafette im Kommen 
waren. Später wechselte er nach Merzien. 
Seit dem Jahr 2007 ist er als Ortswehrleiter 
tätig. Etwas ganz Besonderes in Bezug auf 
die langjährige Zugehörigkeit zur Freiwilli-
gen Feuerwehr kann Alterskamerad Dietrich 
Mäkert vorweisen - und zwar 70 Jahre. Das 
ist schon eine Bank! Und noch erstaunlicher 
ist, dass es für ihn immer noch wichtig ist, 
über das Geschehen in der Feuerwehr Be-
scheid zu wissen. Er integriert und identi-
fiziert sich mit seinem stetigen Interesse 
und seiner Teilnahme an Veranstaltungen 
der Ortsfeuerwehr bis heute mit der Feu-
erwehr. Im Laufe seiner aktiven Zeit war er 

bis in die 90er-Jahre als Wehrleiter tätig. 
Dabei schlug sein Herz auch immer für die 
Jugend und so unterstützte er auch die 
damalige Jugendfeuerwehr von Merzien.
Wieder im Jetzt angekommen, ist fest-
zustellen, dass es in der nahen Vergan-
genheit wieder Zuwachs bei den aktiven 
Kameraden gegeben hat. Die ersten Lehr-
gänge, die Voraussetzung für den aktiven 
Einsatzdienst sind, wurden von den Neu-
en zwischenzeitlich erfolgreich absolviert. 
Die nächsten Lehrgänge warten nun be-
reits. Die stetige Ausbildung der Einsatz-

kräfte bildet die Grundlage für die gute 
Einsatzfähigkeit einer Feuerwehr.
Zu berichten ist noch von einer spontan 
vor kurzem durchgeführten Spenden-
aktion der Kameraden im Zuge des ver-
heerenden Erdbebens in Syrien und der 
Türkei. Die Kameraden brachten es auf 
stolze 260,00 Euro, die im Sinn der ste-
tigen Hilfsbereitschaft zeitnah auf ein 
Spendenkonto überwiesen wurden. Möge 
der Heilige Florian als Schutzpatron allen 
Kameraden stets wohlgesonnen sein.
Gut Wehr!
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Wiederentdeckte Köthener Musikschätze: Konzertveranstaltung 
und Schlossbesuch in Biendorf am 12. Mai 2023
Der Freundes- und Förderkreis der Bach-
Gedenkstätte im Schloss Köthen (Anhalt) 
e.V. führt seit einigen Jahren sein Projekt 
„Musikerorte - Wiederentdeckte Köthener 
Musikschätze“ durch. Ziel dieses langfris-
tigen Projektes ist es, nicht nur Mitglieder 
der Köthener Hofkapelle des 18. Jahrhun-
derts zu erforschen, ihren Spuren nachzu-
gehen und herauszufinden, wo sie wohn-
ten, sondern auch die Musikpflege des 
ehemaligen Fürstentums Anhalt-Köthen 
unter die Lupe zu nehmen: Wer musizier-
te zu welchen Anlässen wo?

Die Hofkapelle sowie die Kantoren und Or-
ganisten in den Kirchen waren nicht die 
einzigen Musiker im Fürstentum Anhalt-

Köthen. Es gab auch Stadtpfeifer bzw. 
Türmer sowohl in Köthen selbst als auch in 
anderen Orten des Fürstentums. Gastmu-
siker traten in den Schlössern und Gärten 
des Köthener Fürstenhauses auf, zu denen 
auch das Schloss Biendorf gehörte.
Fürst Carl Georg Lebrecht von Anhalt-Kö-
then kaufte das Anwesen 1759 und baute 
es zur Sommerresidenz aus. Nach seinem 
Tod 1789 wurde es bis 1812 von seiner 
Witwe Fürstin Luise Charlotte bewohnt.

Konzert
18:00 Uhr, Kirche Biendorf, Kaiser-
Otto-Str. 17
Mit dem Konzert erinnern wir einerseits 
an die gemeinsame Geschichte der Orte 
Köthen und Biendorf, anderseits wird die 
vielfältige musikalische Klangwelt des 18. 
Jahrhunderts u.a. mit wiederentdeckten 
Kompositionen von Musikern, die der Kö-
thener Hofkapelle angehört hatten, zu 
Gehör gebracht.
Es erklingen Werke von
Es musizieren:
Johann Sebastian Bach (1685 - 1750)
Katharina Sprenger, Violine
Carl Philipp Emanuel Bach (1714 - 1788)
Christian Sprenger, Traversflöte
Christian Bernhard Linicke (1673 - 1751)
Cornelia Osterwald, Cembalo
Friedrich Gottlob Fleischer (1722 - 1806)
Moderation:
Dr. Maik Richter, Halle (Saale)
Eintritt frei

Wir bitten am Ausgang um eine Spende 
zur Deckung der Unkosten.
Das Projekt wird gefördert durch den 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld.

Schlossbesuch
Nach dem Konzert besteht die Möglich-
keit, das Schloss Biendorf, Kaiser-Otto-
Straße 2-4, zu besuchen.
Eigentümer und Bewohner des Schlosses 
ist Familie van de Merwe. Frau van de Mer-
we wird über die Geschichte des Schlosses 
erzählen, wir werden das barocke Grabmal 
der Dorothea Henriette von Hagen (†1714), 
das ehedem in der alten Biendorfer Kirche 
hing und nach wechselvoller Geschichte 
nun im Schloss seinen Platz gefunden hat, 
ansehen können. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, die sehr umfangreiche Sammlung 
der Familie (Fingerhüte, Wanderstöcke mit 
Stocknägeln, Spieluhren, Pfeifen u.v.a.m.) 
zu besichtigen und bei einem Getränk ins 
Gespräch zu kommen.
Bitte beachten Sie:
Für den Schlossbesuch einschl. der Ge-
tränke erbitten die Eigentümer einen Ein-
tritt von 7,50 EUR pro Person.
Kontakt:
Freundes- und Förderkreis
Bach-Gedenkstätte im Schloss Köthen 
(Anhalt) e.V.
mobil: +49 (0) 151 20 20 12 98
E-Mail: info@bachfreunde-koethen.de
Internet: 
https://www.bachfreunde-koethen.de

Veranstaltungsplan der Vokssolidarität für Senioren  
von Juni - September 2023

Juni: 10.06.2023 Wandertag der Volkssolidarität zu den Wörlitzer Parkanlagen
10.00 – 16.00 Uhr

14.06.2023 Brunch in der Begegnungsstätte Brunnenstraße in Köthen
10.00 – 12.00Uhr

21.06.2023 Tanz mit dem Akener Duo
In der Creperie Köthen
14.00 – 17.00 Uhr

Juli/ August: Sommerpause
September: 07.09.2023 Tag der Volkssolidarität

Hof Brunnenstraße
Ca. 10.00 – 16.00 Uhr

Bei Interesse melden Sie sich bitte 14 Tage vorher bei uns telefonisch: 03496 550048
Wir freuen uns auf Sie.
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14. Köthener Herbst vom 1. bis 3. September 2023
Johann Sebastian Bachs musikalisches Vermächtnis

Konzerte und Vortrag im Schloss Köthen 
und in den Kirchen St. Agnus und St. Jakob
Johann Sebastian Bach war bereits vor sei-
nem Tode über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt. Durch das Wirken der Söhne und 
Schüler wurde sein musikalisches Vermächt-
nis schon frühzeitig weitergetragen - nicht 
nur in die deutschen Lande, sondern auch ins 
Ausland. Jeder gebildete Musiker wusste um 
die Einzigartigkeit und Unvergleichbarkeit 
des Leipziger Thomaskantors. Schien dieser 
doch selbst überzeugt zu sein, er werde als 
unübertroffener Kontrapunktiker in die Ge-
schichte eingehen. Zumindest sahen das die 
wirklichen Musikkenner so. Wohl nicht zufäl-
lig wurde Bach vom Preußenkönig Friedrich 
II. im Mai 1747 aufgefordert, er möge eine 
Fuge über ein äußerst intrikates Thema quasi 
aus dem Stegreif improvisieren. In leicht mo-
difizierter Gestalt wählte Bach dieses „Thema 
regium“ dann als Fundament für eines seiner 
gedruckten Spätwerke, das „Musikalische Op-
fer“. Zu jener Zeit war sein Compendium des 
instrumentalen Kontrapunkts, die Kunst der 
Fuge, bereits sehr weit gediehen. Sein zweit-
ältester Sohn Carl Philipp Emanuel, der es als 
Mission ansah, das väterliche und familiäre 
Erbe zu tradieren, publizierte das unvollende-
te Opus 1752.
Der Vater hatte in seinen späteren Lebens-
jahren nur noch vereinzelt Vokalwerke kom-
poniert. Einige seiner lateinischen Messen 
gehören beispielsweise dazu. Sie konnten - 
vielleicht als Verleihstücke - auch in katho-
lischen Gegenden Verbreitung finden. In der 
zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts waren 
sie mehrfach Gegenstand von musikästheti-
schen Betrachtungen. Ihr zeitloser Text mag 
dazu geführt haben, dass sie im Zuge der 
verstärkten Wiederbesinnung auf Bach schon 
bald nach 1800 Eingang in die musikalische 
Praxis fanden. Bachs Motetten blieben auch 
nach seinem Tod Repertoirestücke des Tho-
manerchors, insbesondere die achtstimmige 
Motette „Singet dem Herrn ein neues Lied“. 
Als virtuoses Kabinettstück wurde sie darge-
boten, wenn prominente Gäste, wie Wolf-
gang Amadeus Mozart, das Alumnat und den 
Kantor besuchten. Ab 1800 erklangen die 
Motetten wie auch einige Kantaten Bachs 
häufig in den wöchentlichen Konzerten auf 
der Thomasschule. Die Legende vom verges-
senen Thomaskantor ist inzwischen wohl 
längst Geschichte.

Programm
Freitag, 1. September 2023
18:00 Uhr, Kirche St. Agnus
Eröffnungskonzert, Teil 1

Johann Sebastian Bach (1685-1750)
Kunst der Fuge (BWV3 1080) Contrapunctus 
I-XII
Konzert für 2 Cembali und Streicher C-Dur 
(BWV3 1061.2)
Ton Koopman & Tini Mathot, Cembali
Mitglieder des Amsterdam Baroque Orchestra

Freitag, 1. September 2023
20:00 Uhr, Kirche St. Agnus
Eröffnungskonzert, Teil 2
Johann Sebastian Bach
Konzert für 2 Cembali und Streicher c-Moll 
(BWV3 1062)
Kunst der Fuge (BWV3 1080) Contrapunctus 
XIII-XX
Choral „Vor deinen Thron tret‘ ich hiermit“ 
(BWV3 668)
Ton Koopman & Tini Mathot, Cembali
Mitglieder des Amsterdam Baroque Orchestra
Karten (für Teil 1 und Teil 2 jeweils):
Kategorie I 20 € / 15 € ermäßigt (Abendkasse 
23 / 18 €)
Kategorie II 17 € / 10 € ermäßigt (Abendkasse 
20 / 13 €)
Kategorie III 13 € / 8 € ermäßigt (Abendkasse 
16 / 11 €)
5 € (Juniorticket)

Samstag, 2. September 2023
10:30 Uhr Kirche St. Jakob
Orgelkonzert
Johann Sebastian Bach
Präludium und Fuge Es-Dur (BVW3 552)
sowie die großen Choralbearbeitungen aus 
dem III. Teil der Clavier-Übung
Johannes Lang, Orgel
Karten
12 € / 8 € ermäßigt (Konzertkasse 15 / 11 €), 
5 € (Juniorticket)

Samstag, 2. September 2023
20:00 Uhr Johann-Sebastian-Bach-Saal im 
Veranstaltungszentrum Schloss Köthen
Kammerkonzert
Johann Sebastian Bach
Musikalisches Opfer (BWV3 1079)
Ouvertüre (Suite) h-Moll für Traversflöte und 
Streicher (BWV3 1067)
Kate Clark, Traversflöte
Ton Koopman, Cembalo
Mitglieder des Amsterdam Baroque Orchestra
Karten
25 € / 20 € ermäßigt (Abendkasse 28 / 23 €), 
5 € (Juniorticket)

Sonntag, 3. September 2023
9:30 Uhr Festgottesdienst Kirche St. Jakob
mit dem Bachchor Köthen
11:00 Uhr Kirche St. Agnus

Vortrag und Vergnügliches Puppenspiel
Vergnügliches Puppenspiel für Jung und 
Alt
Eine humorvoll satirische Geschichte über 
Köthener Hofmusiker
Die Fürstenmutter Gisela Agnes im heiteren 
Porträt
Axel Jirsch, Inge Streuber
Vortrag
Humorvoll und gesellig? - ein vorsichtiger 
Blick auf Bachs Persönlichkeit
Dr. Andreas Glöckner
Eintritt frei, Spende erbeten

Sonntag, 3. September 2023
17:00 Uhr Kirche St. Jakob
Abschlusskonzert
Johann Sebastian Bach
„Singet dem Herrn ein neues Lied“ (BWV3 225)
achtstimmige Motette
„Freue dich, erlöste Schar“ (BWV3 30.2)
Kantate zum Johannistag
„Der Geist hilft unser Schwachheit auf“ 
(BWV3 226)
achtstimmige Motette zur Beerdigung des 
Thomasschulrektors Johann Heinrich Ernesti
Messe G-Dur (BWV3 236)
Anja Pöche, Sopran
Julia Böhme, Alt
Florian Sievers, Tenor
Sönke Tams Freier, Bass
Knabenchor Hannover
Barockorchester L‘Arco Hannover
Dirigent: Jörg Breiding
Karten
Kategorie I 29 € / 24 € ermäßigt 
(Abendkasse 32 / 27 €)
Kategorie II 24 € / 19 € ermäßigt 
(Abendkasse 27 / 22 €)
Kategorie III 15 € / 10 € ermäßigt 
(Abendkasse 18 / 13 €)
5 € (Juniorticket)

Kartenbestellungen:
https://www.bachfreunde-koethen.de/herbst.
htm
oder über die Köthen-Information im Schloss,
Tel. 0349670099260, Mi. - So. 11 - 17 Uhr
Kontakt:
Freundes- und Förderkreis
Bach-Gedenkstätte im Schloss Köthen (An-
halt) e.V.
mobil: +49 (0) 151 20201298
E-Mail: info@bachfreunde-koethen.de
Internet: 
https://www.bachfreunde-koethen.de
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NEUES AUS DEM SCHLOSS KÖTHEN

2. Köthener Bänke-Fest am 1. Juli - Jetzt Bankplatz  
reservieren!
Das 2. Bänke-Fest des Köthener TRAFO-
Projekts „Neue Kulturen des Miteinanders. 
Ein Schloss als Schlüssel zur Region.“ lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld ein, am 1. Juli von 11 bis 
17 Uhr Bänke  zwischen Innenstadt und 
Schloss zu gestalten, die zum Schwatzen, 
zum Mitmachen, Staunen oder einfach 
nur zum Ausruhen einladen.
Nach der Premiere im vergangenen Jahr 
soll das Bänke-Fest in Köthen (Anhalt) 
auch in diesem Jahr das Schloss und die 
Innenstadt kreativ miteinander verbin-
den und auf eine Entdeckungsreise ent-
lang zahlreicher Bänke einladen. Unter 
dem Motto „Macht die Bank zu Eurer 
Bühne!“ und in Kombination mit dem 
Kinderflohmarkt der Werbegemeinschaft 
für die Bachstadt Köthen (Anhalt) e.V. am 
Kugelbrunnen, dem Sprachtag der Neu-
en Fruchtbringenden Gesellschaft e. V. 
im Prinzessinnengarten am Schloss, dem 
Marktplatzturnier mit Handball und Be-
achvolleyball auf dem Marktplatz und ab 
16 Uhr der Folk-Werkstatt im Schloss soll 

es am 1. Juli besonders viel für Besuche-
rinnen und Besucher zwischen Innenstadt 
und Schlosspark zu entdecken geben.
Wie der Name schon sagt, sollen die Bän-
ke der Bachstadt am 1. Juli zu kleinen 
Veranstaltungsorten werden. Mitmachen 
ist einfach: In einer digitalen Karte unter 
baenkeprojekt.smalltyweb.de sind fast 
50 Bankplätze aufgeführt, die sich Inter-
essierte ab sofort bis zum 1. Juni 2023 mit 
ein paar Klicks reservieren können.
Dabei wird unterschieden zwischen öf-
fentlichen Bänken, die bereits das Stadt-
bild zieren, jedoch für den 1. Juli nicht 
baulich verändert dürfen, und privaten 
Sitzgelegenheiten, die für den Zeitraum 
des Festes mitgebracht werden. Alle 
Bankplätze sollen kreativ, gern mit Mit-
mach-Angeboten, bespielt werden. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer können 
beispielsweise zu Gespräch, Kaffee oder 
Brettspiel einladen, zur Gitarre greifen, 
ihren Verein vorstellen und Angebote zum 
Vorlesen oder Basteln machen - der Kre-
ativität sind (fast) keine Grenzen gesetzt.

Die Bänke auf dem Holzmarkt stehen in 
diesem Jahr insbesondere
Gewerbetreibenden zur Verfügung, um 
sich zu präsentieren. Das Köthener TRA-
FO-Projekt freut sich auf viele, kreative 
Bank-Aktionen am 1. Juli, die die Innen-
stadt bis zum Schlosspark mit Leben er-
füllen.

Kontakt:
Projektbüro Schlossbund
Schloßplatz 5, 06366 Köthen (Anhalt)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
10 bis 16 Uhr
E-Mail info@schlossbund.de
Tel. 03496 3099888
www.schlossbund.de
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Veranstaltungen des Schlossbundes im Mai 2023
Zahlreiche Veranstaltungen laden im kom-
menden Monat zu einem Besuch des Köthe-
ner Schlossareals ein. Mitmachen, Flanieren 
und Entdecken - dies sind die vielseitigen 
Angebote des Schlossbundes im Mai:
6. Mai | 14 bis 23 Uhr
Das Schlossfest #BLICKWECHSEL
Ort: Schlosspark Köthen, Schloss Köthen, 
Dürerbundhaus*, Veranstaltungszentrum
Eintritt frei. Informationen unter 
www.schlossbund.de, Änderungen vorbe-
halten.
6. bis 13. Mai | 10 bis 18 Uhr
Schräge Spiele für schräge Vögel - ein in-
teraktiver Spielparcours
Ort: Dürerbundhaus*

Eintritt frei. Informationen unter 
www.schlossbund.de, 
Änderungen vorbehalten.
12. Mai | 14 bis 19 Uhr
Mitmach-Malen und Freiluftatelier mit 
Alexa Sabarth
Ort: Wiese hinter dem Dürerbundhaus*
Eintritt frei. Informationen unter 
www.schlossbund.de, Änderungen vorbe-
halten.
14. Mai | 17 Uhr
Chorkonzert mit tonART Köthen
Ort: Dürerbundhaus*
Eintritt frei. Informationen unter 
www.schlossbund.de, Änderungen
19. Mai | 18 bis 19 Uhr

Baum-Führung „Gentleman und Räuber“ 
mit Alexa Sabarth
Ort: Schlosspark, Treffpunkt Dürerbund-
haus*
Eintritt frei. Informationen unter 
www.schlossbund.de, 
Änderungen vorbehalten.
19. Mai | 19 Uhr
Kino-Reihe „Filmstadt Köthen“
Ort: Dürerbundhaus*
Eintritt frei. 
Informationen unter 
www.schlossbund.de, 
Änderungen vorbehalten.
*Adresse: Theaterstraße 12, 
06366 Köthen (Anhalt)

Veranstaltungen im Schloss Köthen

Kino-Reihe „Filmstadt Köthen“Kino-Reihe „Filmstadt Köthen“

Nocturne im Kerzenschein
Das Köthener Schlossconsortium und 
Solisten sowie die Tanzgruppe des Lud-
wigsgymnasiums und der Nocturnechor 
laden zur traditionellen Veranstaltung 
„Nocturne im Kerzenschein“ (Nachtstück) 
am 29. April um 20.15 Uhr im Veranstal-
tungszentrum Köthen ein. Das Spektrum 
des musikalischen Programms „Rätselhaf-
te Welten“ reicht über Popklassiker, Spi-
rituals, Folk, Soul und Filmmusik bis hin 
zur Klassik. Die musikalische Leitung hat 
Manfred Apitz, als Solisten sind am Sa-
xophon Musikschulleiter Andreas Hardelt 
und Martina und Manfred Apitz an Kla-
vier und Violine zu erleben. Es singen das 
Dou Adriana (Paula Linke/Thekla Apitz), 
Philipp Saaler, Michiko Saiki, Matthias 
Hassel, Nadine Weise, Evelin Schröter, Mi-
chael Hegenbart, Anett Schulze-Hegen-
barth, Dr. Andreas Schütte. Veranstalter 
von „Nocturne“ ist die Kreismusikschule 
„Johann Sebastian Bach“.
29. April / 20.15 Uhr / Nocturne / Ver-
anstaltungszentrum Köthen / Karten-
preis 6 €

Ensemble 1800
Im Konzert „Beet-
hoven N° 5“ mit 
dem ensemble1800
berlin im Spiegel-
saal des Köthener

Schlosses am 30. April um 16 Uhr er-
klingen die berühmte zweite und fünfte 
Sinfonie des Komponisten in einer Bear-
beitung für Pianoforte (Lucas Blondeel), 
Flöte (Andrea Klitzing), Violine (Thomas 
Kretschmer) und Cello (Patrick Sepec) 
von Johann Nepomuk Hummel aus dem 
Jahr 1826. Der Beethoven-Vertraute und 
spätere Weimarer Kapellmeister gehörte 
zu den besten Arrangeuren seiner Zeit. 

Beethovens Sinfonien wurden von den 
Musikliebhabern des frühen 19. Jahrhun-
derts weitaus häufiger in Arrangements 
gehört als in der Originalbesetzung. Das 
ensemble1800berlin setzt sich seit Jah-
ren mit diesem besonderen Musik-Phä-
nomen auseinander. In der mitreißenden 
und ungewöhnlichen Interpretation der 
Beethoven-Sinfonien als Kammermusik 
auf historischen Instrumenten wird ein 
Hammerflügel aus der Sammlung Georg 
Ott zu hören sein, die im Schloss Köthen 
beheimatet ist. Im Februar 2023 erschien 
die Weltersteinspielung der Sinfonien 
durch das ensemble1800berlin als viel be-
achtete CD.
30. April / 16 Uhr / „Beethoven N° 5“ 
mit dem ensemble1800berlin / Spie-
gelsaal Köthen / Vorverkauf 29 €, Ta-
geskasse 32 €

Gartenmarkt in der Innenstadt
Die Gartensaison 
hat begonnen und 
somit wird auch der 
beliebte Markt für 
alle Gartenfreun-

de - organisiert von der Köthen Kultur und 
Marketing GmbH - am 4. Mai von 9 bis  
18 Uhr in der Köthener Innenstadt ausge-
richtet. Verschiedene Händler bauen ihre 
Stände auf und natürlich stehen Pflanzen 
und Gartenprodukte im Vordergrund des 
Sortiments. Aber auch Spezialitäten und 
andere Produkte sind im Angebot.
4.Mai / 8 bis 18 Uhr / Köthener Gar-
tenmarkt / Innenstadt Köthen

Stadtführung durch die Altstadt
Zu einer öffentlichen Stadtführung in 
Köthen wird am 6. Mai um 13.30 Uhr 
eingeladen. Treffpunkt für den Rundgang 
durch die Altstadt und über das Schloss-

gelände ist der Innere Schlosshof vor der 
Tourist-Information. Beim 90-minütigen 
Spaziergang vorbei an Häusern aus Re-
naissance, Barock und Gründerzeit sind 
interessante und unterhaltsame Details 
über die Menschen, die die Mauern Kö-
thens einst mit Leben füllten, zu erfahren.
6. Mai / 13.30 Uhr / Treffpunkt Tourist-
information im Schloss / Kartenpreis 
4,50 €

Im Auftrag der Toten
Profiler und Buchau-
tor Axel Petermann 
ist am 12. Mai um 
19.30 Uhr zu Gast im 
Köthener Veranstal-
tungszentrum. Er hat 
den Spiegel-Bestseller 
„Im Auftrag der Toten. 
Cold Cases - Ein Pro-

filer ermittelt“ geschrieben und berich-
tet darin von ungelösten Morden, de-
nen er auf der Spur war. Axel Petermann 
zeigt anhand seiner neuesten Fälle, wa-
rum gängige Ermittlungsmethoden häu-
fig versagen. Als Außenstehender kann er 
unabhängig ermitteln und trägt mit der 
„operativen Fallanalyse“, dem Profiling, 
maßgeblich dazu bei, die komplexen Ver-
brechen aufzuklären. Fesselnd und detail-
reich schildert er hier jeden einzelnen sei-
ner Arbeitsschritte - Leser und Zuhörer sind 
bei der Wahrheitsfindung hautnah dabei.
Axel Petermann hat als Leiter einer Mord-
kommission in Bremen und stellvertreten-
der Leiter im Kommissariat für Gewaltver-
brechen mehr als 1000 Fälle bearbeitet, 
in denen Menschen eines unnatürlichen 
Todes starben. 2000 begann er mit dem 
Aufbau der Dienststelle „Operative Fall-
analyse“, deren Leiter er bis zu seiner Pen-
sionierung 2014 war. 



Nr. 4/2023 vom 28.04.2023- 26 -Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Schöne Dinge aus Keramik
Der Handwerker- 
und Töpfermarkt 
im Schloss Köthen 
findet 2023 bereits 
zum 26. Mal statt. 

Handwerker wie zum Beispiel Korbma-
cher, Bürstenmacher oder Schleifer zeigen 
am 27. und 28. Mai jeweils ab 10 Uhr im 
äußeren Schlosshof ihre Exponate. Aber 
auch Floristen und Direktvermarkter dür-
fen nicht fehlen. Das Sortiment der Töpfer 
reicht von Gebrauchskeramik über Kunst- 
und Naturkeramik bis zu hin zu Steinzeug. 
Kinder- und Küchengeschirr können die 
Besucher ebenso erwerben wie Vasen und 
Pflanzgefäße oder Vogeltränken und Wind-
spiele. Für das leibliche Wohl der Besucher 
ist beim Handwerker- und Töpfermarkt im 
Schloss Köthen natürlich gesorgt.
27./28. Mai / ab 10 Uhr / Handwerker- 
und Töpfermarkt / Äußerer Schlosshof / 
Eintritt frei

21. Mai / 15 Uhr / Führung Neue Musi-
calien-Kammer / Schloss Köthen / Füh-
rung und Eintritt in die Museen 11 €

Musikalische Lachparade
Der beliebte deutsche 
TV-Moderator und 
erfolgreiche Sänger 
Hansy Vogt kommt 
am 24. Mai um 18 Uhr 
mit seiner „Musika-
lischen Lachparade“ 
nach Köthen in das

Veranstaltungszentrum. Das Gastspiel 
war ursprünglich am 11. Februar vorge-
sehen, wurde jedoch verschoben. Bereits 
gekaufte Karten sind für den neuen Ter-
min gültig. In den letzten Jahren über-
raschte der Schwarzwald-Botschafter 
seine Fans mit seiner Vielfältigkeit und 
zeigte sich auf der Bühne von einer 
ganz neuen Seite. 
So hat die „Musikalische Lachparade“ eine 
ganze Menge zu bieten. Der Erfolg der 
Musikalischen Lachparade ist schnell er-
klärt: Die großen Stars sind spürbar nah 
am Publikum, mittendrin und entführen 
in eine Welt voller Träume. Dies gibt der 
gesamten Tournee das besondere Flair. 
Moderator Hansy Vogt kommt natürlich 
nicht allein. 
Mit dabei sind Die Ladiner, Oliver Thomas 
und Franziska. Deutschlands berühmteste 
Landfrau „Frau Wäber“ wird für die ent-
sprechenden Lachsalven im Publikum sor-
gen.
24. Mai / 18 Uhr / Hansy Vogts „Musi-
kalische Lachparade“ / Veranstaltungs-
zentrum Köthen / Karten ab 46,20 €

Als Dozent für Kriminalistik lehrt er seit 
vielen Jahren an verschiedenen Hoch-
schulen in Deutschland. Seit 2001 ist er 
Fachberater für diverse „Tatort“-Formate 
(u. a. Bremen, Münster, Köln) sowie zahl-
reicher Dokumentar- und Nachrichten-
sendungen von ZDF, RTL und SAT1. Seit 
2018 ist er Moderator und Fallanalytiker 
der ZDF-Reihe „Aufgeklärt - Spektakuläre 
Kriminalfälle“. Er hat bereits einige Bücher 
veröffentlicht, die zu Spiegel-Bestsellern 
wurden, u. a. 2015 „Der Profiler“ bei 
Heyne.
12. Mai / 19.30 Uhr / Axel Petermann: Im 
Auftrag der Toten / Veranstaltungszent-
rum / Vorverkauf 25 €, Abendkasse 28 €

Geführt durch die Neue Musicalien-
Kammer
Die Neue Musicalien-Kammer ist ein be-
sonderes Highlight im Schloss Köthen. 
Wer könnte durch die Sammlung histo-
rischer Tasteninstrumente besser führen, 
als deren Leihgeber. Instrumentenbauer 
und Sammler Georg Ott nimmt die Besu-
cher am 21. Mai um 15 Uhr mit auf ei-
nen informativen Rundgang und bringt 
den einen oder anderen Schatz aus sei-
ner Sammlung zum Klingen. Die Samm-
lung historischer Tasteninstrumente in 
der Neuen Musicalien-Kammer wird von 
Georg Ott seit der Jahrtausendwende 
aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig 
gewachsen und richtet ihr Augenmerk im 
Laufe der Sammlungstätigkeit auf frühe 
Fortepiano-Instrumente. Sämtliche Inst-
rumente in der Neuen Musicalien-Kam-
mer wurden von Georg Ott aufwändig 
restauriert und wieder spielbar gemacht.

Vorschau Juni
Freuen Sie sich bereits jetzt auf weitere 
Veranstaltungen im Schloss Köthen und 
sichern Sie sich Karten im Vorverkauf:
1. Juni | 18 Uhr | Vernissage Sonder-
ausstellung „Hans-Dieter Schwarz - 
Malerei und Grafik“
3. Juni | ab 12 Uhr | 26. Musikschultag 
des Landes Sachsen-Anhalt
24. Juni | Abel-Fest|
Karten für alle Veranstaltungen im 
Vorverkauf bei der Touristinformation 
im Schloss, Telefon 03496 70099260, 
und unter www.schlosskoethen.de.
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Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?
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Bekanntmachung der  
Köthener Wohnstätten e.G.: 

Wahl der Vertreter  
zur Vertreterversammlung 

Nach Feststellung des Wahlergebnisses durch den Wahlvorstand 
liegt ab Montag, dem 15. Mai 2023, die Liste der gewählten 
Vertreter/innen und Ersatz vertreter/innen gemäß §§ 6(2) 
und 13 der Wahlordnung für zwei Wochen in den Geschäfts-
räumen der Köthener Wohnstätten e.G., Marktplatz 10 in  
06366 Köthen, während der Öffnungszeiten für die Mitglieder 
zur Einsichtnahme aus. Jedes Mitglied kann eine Abschrift 
der Liste verlangen. 

Der Wahlvorstand
Köthener Wohnstätten e.G.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Hilfe in 
schweren Stunden

Passende Beisetzungsform finden Anzeige

Empfehlenswert ist es, zu Lebzeiten festzulegen, ob später eine 
Körperbestattung oder eine Einäscherung erfolgen soll, damit 
den Angehörigen diese Entscheidung in der Zeit der Trauer ab-
genommen wird. Die Körperbestattung ist zumeist teurer wegen 
massiverer Särge und höherer Grabkosten. Außerdem gibt es 
hierbei weniger Möglichkeiten für die Art der Beisetzung, wie 
sie viele Städte und Gemeinden bei Urnengräbern anbieten. Die 
Urnenbestattung als Folge der Feuerbestattung ist die häufigs-
te der Bestattungsarten. Ein Grund sind auch die alternativen 
Möglichkeiten, die Urne beizusetzen.
Bei vielen neuen Bestattungsarten handelt es sich um soge-
nannte pflegefreie Gräber. Hier ist keine gärtnerische Pflege 
durch die Angehörigen erforderlich. Die Kosten sind bereits in 
der Friedhofgebühr enthalten. Ob gekennzeichnetes oder ano-
nymes Grab - beides ist bei der Urnenbestattung möglich.
Die Deutsche Friedhofsgesellschaft (www.deutschefriedhofsge-
sellschaft.de) klärt über Varianten der Urnenbeisetzung auf.
 spp-o

Ihre Kleinanzeige

Hier wäre Platz für

anzeigen.wittich.de

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de


